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AHS-Unterstufe / MS / Oberstufe 
Schuljahr 2021/22 ! Silbenmethode  

mit Silbentrenner®

Soforthilfe 
für Kinder,
Erwachsene und
LehrerInnen

Gratis Downloads

Schulbücher / Materialien

Hilfreiche Links

Wie wir Krieg erklären könnenWie wir Krieg erklären können
KiKA:
Das russische Militär greift die Ukraine an. Soldaten kämpfen, Häuser brennen, Menschen flüchten.  
Im “KUMMERKASTEN” von KiKA geben die Beraterin Sabine und Sophia Hoffmann, Professorin für  
Konfliktforschung, Antworten zu den dringendsten Fragen von Kindern.
https://www.kika.de/kika-aktuell/index.html

Logo:
Im Nachrichtenformat für Kinder bietet das ZDF kindgerecht aufbereitete aktuelle Informationen zu den 
aktuellen Geschehnissen.
https://www.zdf.de/kinder/logo

Die Sendung mit der Maus:
Im Online-Format der bekannten Kindersendung werden Nachrichten übersichtlich und leichtverständlich 
zusammengefasst, sodass auch die Kleinsten sie verstehen. Auch hier geht man auf Ängste und Sorgen der 
Website-Besucher ein.
https://www.wdrmaus.de/extras/mausthemen/ukraine/index.php5 

Kinderradio KiRaKa vom WDR 5:
Im Online-Radio-Format präsentiert KiRaKa Kindern Nachrichten zum Lesen und Anhören.
https://kinder.wdr.de/radio/kiraka/hoeren/entdecken/ukraine-238.html 

Dein Spiegel:
Einfach mehr Wissen ist eine monatlich erscheinende Kinderzeitschrift des Spiegel-Verlags. Auch die  
Online-Ausgabe ist ein Nachrichtenmagazin, das aktuelle Geschehnisse kindgerecht darstellt. 

https://www.spiegel.de/deinspiegel/einfach-erklaert-krieg-in-europa-wie-kam-es-dazu-a-
570d3873-36b2-455f-9049-8eb47fcbd65c

MrWissen2go: erklärt die Eskalation auf leicht verständliche Art. Für Kinder ab 10.
https://youtu.be/wyjenzWbg5E

Die Geschichte der Ukraine-Krise: (ab SEK 1, 4. Klasse) sehr gut erklärt.
https://zdfheute-stories-scroll.zdf.de/russland-ukraine-konflikt-zeitstrahl/index.html#xtor=CS5-281
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Grundlagen für den DAZ-Unterricht
„MitSprache fördern“ – Materialien zur Sprachförderung  
von Schüler/-innen mit Migrationshintergrund

 �Der erste Band umfasst die Kompetenzbereiche  
formale Sprachbeherrschung und Ausdruckskompetenz;  
er enthält Unterrichtssequenzen zur Sprachförderung  
in verschiedenen Fächern. 

 �Die Sequenzen bieten eine Vielzahl  
abwechslungsreicher Materialien, auch auf CD-ROM,  
die unmittelbar eingesetzt oder nach Bedarf  
modifiziert werden können. 

 �Vier Aufsätze zur Sprachförderung und Interkulturalität führen  
in die Thematik der Handreichung ein und geben einen Überblick  
über den theoretischen Hintergrund.

978-3-95660-003-6	�  € 25,80 
MitSprache fördern – Erster Band

978-3-95660-004-3	�  € 25,80 
MitSprache fördern – Zweiter Band

 �Fördern oder begleiten? Welche Bedeutung wird der  
Sprachförderung von Schüler/-innen mit Migrationshintergrund 
an Gymnasien und Neuen Mittelschulen derzeit beigemessen,  
was ist notwendig?

 �Die Anzahl der Kinder und Jugendlichen mit Migrationshinter
grund an Gymnasien und Neuen Mittelschulen, für die Deutsch  
nicht die erste, sondern eine zweite oder gar dritte Sprache ist, 
nimmt zu. 

 �Nur diejenigen sind in der Lage, Lern- und Prüfungsaufgaben zu 
verstehen und zu bearbeiten, die analysierende Darstellungen, 
Sachaufgaben und naturwissenschaftliche  
Experimentieranweisungen verstehen.

 �Mit zahlreichen Arbeitsblättern plus CD und DVD mit  
ergänzenden Aufgaben.

Basisliteratur für LehrpersonenBasisliteratur für Lehrpersonen
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Basisliteratur für LehrpersonenBasisliteratur für Lehrpersonen

GRATIS-Downloads
SEK 1 / SEK 2

111 Ideen für einen spielerischen DaZ-Unterricht

 �Inspirationen für einen spielerischen DaZ-Unterricht,  
der Lernende für Deutsch und das Sprachenlernen begeistert.

Lernmaterialien für DaZ 
 �Das erste mehrsprachige Lehrbuch für Deutsch als Zweitsprache widmet sich allen wichtigen Themen- 
bereichen des Alltags und unterstützt den Spracherwerb der SchülerInnen ganz gezielt und nachhaltig in 
den zentralen Kompetenzbereichen des Deutschunterrichts.

978-3-7098-1625-7� € 19,90
Ideen für einen spielerischen 
DaZ-Unterricht

978-3-7098-1189-4� € 15,90

Trutnovskys  
sprachsensible Lernmaterialien für 
DaZ - Mehrsprachiges Schulbuch für 
Deutsch als Zweitsprache
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Basiskompetenzen

SEK 1SEK 1  Diese Hefte sind speziell auf die Flüchtlingsproblematik zugeschnitten!

 �Dieses Schreibschriftarbeitsheft ist konzipiert für den  
Unterricht mit Flüchtlingskindern. Mit diesem Heft  
entwickeln die Kinder schnell eine gut lesbare Handschrift.

978-3-7098-0751-4	�  € 7,10 
Genial! Deutsch DAZ 
Deutschkurs für Flüchtlingskinder

Annette Rögener / Suzanne Voss

Schreibschrifttraining 
für Flüchtlingskinder
Arbeitsheft
mit arabischen Untertiteln

verlag

Dino und Peppino lernen die Schreibschrift

verlag

ISBN 978-3-95709-304-2

Bestell-Nr. 304

www.myrtel.de

ISBN 978-3-95660-038-8

Bestell-Nr. 038

www.brigg-verlag.de

  Schreibschrifttraining als Arbeitsheft mit arabischen Untertiteln

  Konzipiert für den Deutschunterricht in Grundschulen, weiterführenden 
Schulen und Erwachsenenbildung

  Durchdachte Buchstabenfolge zum schnellen Schreibenlernen

  Verwendung von einfachen Wörtern aus dem täglichen Lebensbereich

  Zahlreiche Illustrationen zur Unterstützung und Verdeutlichung der 
Lerninhalte

  Mit Trainingsseiten zum Nachspuren zur Verbesserung der Feinmotorik 
und der Entwicklung einer gut lesbaren Handschrift

  Übungsvorlage in unterschiedlich großen Lineaturen zum weiteren Üben

  Vorlesegeschichte zur Einführung in deutscher und arabischer Sprache 

Die Autorinnen:
Annette Rögener und Suzanne Voss sind erfahrene Grundschullehrerinnen, 
haben eine spezielle DaZ-Ausbildung und arbeiten an Schulen mit sehr 
hohem Migrantenanteil.
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Einführungsgeschichte zum Vorlesen المقدمة: قصة للقراءة

Ein besonderes Geburtstags-
geschenk für Peppino

Peppino ist der Sohn des Zirkusdirektors 
und lebt im Zirkus Murello. Am liebsten 
verkleidet er sich als Clown und spielt den 
ganzen Tag. Er fi ndet es sehr schade, dass 
sein Vater darauf besteht, dass er in die 
Zirkusschule gehen soll. Er muss sogar 
das Schreiben lernen. Peppino fi ndet das 
eher überfl üssig – er sitzt nicht gern still und 
besonders geduldig ist er auch nicht.

Heute hat er aber gute Laune, denn er hat 
Geburtstag! Sein Vater überreicht ihm ein 
riesiges Paket mit einer bunten Schleife 
drumherum.

Peppino zieht an der Schleife und heraus 
kommt ein Dino. Peppino staunt und sein 
Vater lacht: „Peppino, darf ich dir Dino 
vorstellen, er wird dein Lehrer sein. Er ist ein 
besonderer Dino, er beherrscht sogar die 
Schreibschrift. Mit ihm kannst du jeden Tag 
üben und er hat sich für dich sogar etwas 
Lustiges ausgedacht.“ Dino holt aus dem 
Paket noch ein Heft heraus: „Schreibschrift 
mit Trainingsseiten für Schreibartisten“.

هدية عيد ميلاد خاصة 

Peppino لـ  بيبينو

في والده  مع  يعيش  السيرك  مدير  ابن   Peppino بيبينو 

ملابس  يرتدي  أن  بيبينو  يحب   .Murello موريللو  سيرك 

المحزن  أنه من  يجد  بيبينو  اليوم.  يلعب طول  البهلوان وأن 

وأن  السيرك  إلى مدرسة  يذهب  أن  والده يصر على  أن  جدًا 

ضروري.  غير  هذا  أن  يعتقد  بيبينو  اليد.  خط  كتابة  يتعلم 

بيبينو لا يحب أن يجلس ساكنًا وليس من طبعه الصبر أيضًا.

بعيد  اليوم  يحتفل  لأنه  جدًا،  سعيد  اليوم  بيبينو  ولكن 

ميلاده! يقدم والده له علبة ضخمة ملفوفة بشريط ملون.

يفتح بيبينو العلبة ومنها يخرج دينو. بيبينو مندهش ووالده 

سوف  هو  دينو؛  لك  أقدم  أن  لي  اسمح  بيبينو،  "يا  يضحك: 

خط  كتابة  يتقن  أنه  حتى  مميز،  دينو  هو  معلمك.  يكون 

لك في شيء  فكر  دينو  يوم.  كل  معه  تتعلم  أن  اليد. يمكنك 

مع  اليد  "كتابة خط  كتاباً:  العلبة  من  دينو  يخرج  ظريف". 

صفحات التدريب لبهلونات الكتابة".

978-3-95709-304-2_Schreibschrifttraining_fuer_Fluechtlingskinder_Innenteil.indd   4 17.12.2015   19:33:38

978-3-95709-304-2_Schreibschrifttraining_fuer_Fluechtlingskinder_Cover.indd   1 18.12.2015   09:44:51

978-3-7098-0783-5	�  € 8,10 
Genial! Deutsch DAZ – Deutschkurs für  
Flüchtlingskinder: Schreibschrifttraining
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3 Kurzdialoge
Short Dialogues / حوارات قصيرة

1.  Kreisen Sie die Fragen und die passenden Antworten in derselben Farbe ein! 
(Circle the matching questions and answers in one colour! /

ضع علامة بنفس اللون حول السؤال والإجابة المناسبة! 

Wie heißen Sie?
What is your name?

حضرتك، ما اسمك؟

Wie ist Ihr Vorname?
What is your fi rst name?

حضرتك، ما اسمك الأول؟

Wie alt sind Sie?
What age are you?

حضرتك، كم عمرك؟

Woher kommen Sie?
Where do you come from?

حضرتك، من أين أنت؟

Wer ist das?
Who is that?

من هذا / هذه؟

Wo wohnen Sie?
Where do you live?
حضرتك، أين تسكن؟

Wie geht es Ihnen?
How are you?

حضرتك، كيف حالك؟

Wie ist Ihr Nachname?
What is your surname?

حضرتك، ما اسم عائلتك؟

Bitte!
... please!

رجاء!

Ich heiße ... .
My name is ... .

اسمي ...

Ich bin ... Jahre alt.
I am ... years old.
عمري .... سنة / سنوات

Ich wohne in ... .
I live in ... .

أسكن في ...

Mein Vorname ist …
My fi rst name is …

اسمي الأول هو ...

Ich komme aus ... .
I am from ... . 

أنا من ...

Das ist …
This is .. (person)

هذا / هذه …

Danke! / Vielen Dank!
Thank you!

شكرا! / شكرا جزيلا!

Mir geht es gut / nicht so gut / schlecht.
I am fi ne/ not feeling well, ill /sick

بخير / لست على ما يرام / سيئ.

Mein Nachname ist …
My surname is …

اسم عائلتي هو ...

Woher kommst du?
Where are you from? / من أين أنت؟
Wo wohnst du?
Where do you live? / أين تسكن؟
Wie geht es dir?
How are you? / كيف حالك؟

Wie heißt du?
What‘s your name? 

ما اسمك؟

Fragen (questions / أسئلة )

Antworten (answers / إجابات )

In der Regel sprechen 
sich Erwachsene mit 
„Sie“ an. Freunde und 
Verwandte sprechen 
sich jedoch mit „du“ an.
Kinder und Jugendliche 
duzen ihre Eltern und 
sprechen sich auch 
untereinander mit „du“ 
an.

In German the 'Sie' 
from is used in formal 
communication with 
adults.
In informal situations 
with relations, friends 
and youngsters the 'du' 
from is used.

تستخدم كلمة )Sie( بمعنى 
حضرتك في اللغة الألمانية عند 

التحدث رسميا مع البالغين. أما 
في الأحاديث غير الرسمية مع 
الأقارب والأصدقاء والصغار، 

.)du( فنستخدم لفظ أنت

 Deutschland
für

Tipp  1Fit  

978-3-7098-0921-1_K.indd   7 21.07.2016   13:28:55

8 © Bildungsverlag Lemberger

4 Sich vorstellen
To introduce oneself / حوارات التعارف

Vorname / Nachname (name / الاسم الأول/ اسم العائلة )

Ich heiße  .

Alter (age /السن) / Geburtsdatum (date of birth / ?تاريخ الميلاد)

Ich bin    Jahre alt.

Mein Geburtsdatum ist:   

Adresse mit Postleitzahl (address with postal-code (UK) / العنوان والرمز البريدي)

Ich wohne in  

.

Herkunftsland (country /البلد)

Ich komme aus  .

Ich bin  .

(Syrer / Spanier / …) (Syrian/ Spanish / … / ... / سوري / إسباني)

2.  Füllen Sie den Steckbrief aus und stellen Sie sich der Gruppe vor!
(Fill out the profi le form and introduce yourself to the group! / 

(اكتب ملفك الشخصي وعرف نفسك للمجموعة!

5

3.  Trennen Sie die Wörter und schreiben Sie! (Split the words and write! / !افصل الكلمات واكتب)

Hallo, ich 

Ich 

Hallo,ichheißeJuanCarlosundwohneinBerlin.

Ichbin27undkommeausSpanien.

1.  Buchstabieren Sie Ihren Namen! (Please spell your name! / !الرجاء تهجي اسمك)

Bitte buchstabieren! (Please spell! / !الرجاء تهجي الكلمة)

Hallo, ich heiße Noha Kalil.
Hello, my name is Noha Kalil. /

مرحبا، أنا نهى خليل.

Ich buchstabiere:
I will spell it: / :أنا أتهجى

N  o  h  a    K  a  l  i  l

Entschuldigung, 
wie schreibt man das?

Excuse me please how do you spell that? /
عذرا، كيف نكتب ذلك؟

Ah, danke.
Oh, thank you. / 

آه، شكرا.

978-3-7098-0921-1_K.indd   8 21.07.2016   13:28:55

SEK 2SEK 2  Dieses Heft ist speziell auf die Flüchtlingsproblematik zugeschnitten!

 �Konzipiert für den Deutschunterricht als Fremdsprache  
in Volksschulen, weiterführenden Schulen und  
der Erwachsenenbildung

 �Praxiserprobte und schnelle Vermittlung  
von Basiskenntnissen der deutschen Sprache

 �Geeignet für Kinder, Jugendliche und Erwachsene  
zum selbstständigen Erlernen erster Sprachkenntnisse

 �Zahlreiche Illustrationen zur Unterstützung  
und Verdeutlichung der Lerninhalte

 �Englische und arabische Untertitel als zusätzliche Orientierung  
und Hilfestellung

 �Förderung des dialogischen Lernens durch vielfältige Anregungen  
für Sprechsituationen aus Schule und Alltag

 �Systematischer Wortschatzaufbau in Themenfeldern in Verbindung  
mit dem systematischen Aufbau eines Sprachgeländers

  Verbindung von rhythmischen Sprech- und Konzentrationsübungen

ISBN 978-3-85221-0921-1

Suzanne Voss, Siegrid Swirblies 
Deutschtraining für Flüchtlinge 

© Bildungsverlag Lemberger                   www.lemberger.at

Suzanne Voss / Sigrid Skwirblies

Deutschtraining 
für Flüchtlinge
Arbeitsheft
mit englischen und arabischen Untertiteln

  Konzipiert für den Deutschunterricht als Fremdsprache in  
weiterführenden Schulen und der Erwachsenenbildung

   Praxiserprobte und schnelle Vermittlung von Basiskenntnissen  
der deutschen Sprache

  Geeignet für Jugendliche und Erwachsene zum selbstständigen 
Erlernen erster Sprachkenntnisse

  Zahlreiche Illustrationen zur Unterstützung und Verdeutlichung  
der Lerninhalte

  Englische und arabische Untertitel als zusätzliche Orientierung und 
Hilfestellung

  Förderung des dialogischen Lernens durch vielfältige Anregungen  
für Sprechsituationen aus Schule und Alltag

  Systematischer Wortschatzaufbau in Themenfeldern in Verbindung  
mit dem systematischen Aufbau eines Sprachgeländers

  Verbindung von rhythmischen Sprech- und Konzentrationsübungen

  Mit Aussprache-Leitfaden für arabische Lerner

Die Autorinnen:
Suzanne Voss und Sigrid Skwirblies haben eine spezielle DaZ-Ausbildung 
und sind erfahrene Lehrerinnen, vielfach in Brennpunktschulen.

Einstiegskurs für Jugendliche und  
Erwachsene in der Sekundarstufe

978-3-95709-306-6_Deutsch_fuer_Fluechtlinge_Cover.indd   1 21.07.2016   13:48:03

978-3-7098-0921-1	�  € 7,50 
Deutschtraining für Flüchtlinge:   
Einstiegskurs für Jugendliche und 
Flüchtlinge in der Sekundarstufe

Materialien für VertriebeneMaterialien für Vertriebene
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Gemeinsam unser ABC lernen

 �Die farbige Markierung  
der Sprechsilben erleichtert  
zusätzlich das Lesenlernen.  
Die Möglichkeit, alle Texte  
im Buch mittels Hörübungen  
immer wieder selbstständig  
zu trainieren, vereinfacht  
die Arbeit in  
heterogenen Gruppen.

Im Team: Gemeinsam unser ABC lernen6 © Bildungsverlag Lemberger

Alphabetisierung

t1p.de/daz004

55
7Im Team: Gemeinsam unser ABC lernen© Bildungsverlag Lemberger

Alphabetisierung
GEMEINSAM – Unser ABC lernen

MMMMMMMMMM

mmmmmmmmmm

AAAAAAAAAAAAA

aaaaaaaaaaaaaaaa

MmMmMmMmMm

AaAaAaAaAaAaAa

M*######################

m*#######################

A*#######################

Mama*###################

Am*#####################

Fünf 5

978-3-7098-2121-3� € 15,00

Im Team: Gemeinsam unser ABC lernen

Gemeinsam Deutsch lernen
 �„Im Team: Gemeinsam  
Deutsch lernen” wurde aus  
dem Schulunterricht  
entwickelt und hat  
sich bestens bewährt.  
Dieses Buch verhilft  
Kindern und  
Jugendlichen meist nach  
einem Jahr dazu, am  
regulären Unterricht  
an einer österreichischen  
Schule teilnehmen  
zu können.

10 © Bildungsverlag Lemberger

KAPITEL 1: Sich vorstellen

Im Team: Gemeinsam DEUTSCH lernen

    DEUTSCH lernen 

6   Kapitel 1 

Das Personalpronomen __________________    

Einzahl (= Singular)__________________ 

 
 

      
 

 

Mehrzahl (= Plural)__________________ 

 
 

        

Höflichkeitsform  ______            Generalpronomen „man“ _____ 
 

  

ich 
_____ du 

______ 

er 
____ sie 

____ 

es 

___ 

wir 
_____ 

ihr 
______ 

sie 

____ 

Sie 
___

_ 

Vor dem Essen wäscht man sich die Hände.  
 Jeder wäscht sich vor dem Essen die Hände 
(keine bestimmte Person!) 

Man spricht Deutsch in Österreich.  
 Deutsch ist die Sprache der Österreicher und 
Österreicherinnen.  

    DEUTSCH lernen 

6   Kapitel 1 

Das Personalpronomen __________________    

Einzahl (= Singular)__________________ 

 
 

      
 

 

Mehrzahl (= Plural)__________________ 

 
 

        

Höflichkeitsform  ______            Generalpronomen „man“ _____ 
 

  

ich 
_____ du 

______ 

er 
____ sie 

____ 

es 

___ 

wir 
_____ 

ihr 
______ 

sie 

____ 

Sie 
___

_ 

Vor dem Essen wäscht man sich die Hände.  
 Jeder wäscht sich vor dem Essen die Hände 
(keine bestimmte Person!) 

Man spricht Deutsch in Österreich.  
 Deutsch ist die Sprache der Österreicher und 
Österreicherinnen.  

11© Bildungsverlag Lemberger Im Team: Gemeinsam DEUTSCH lernen

KAPITEL 1: Sich vorstellen
DEUTSCH lernen     

Kapitel 1 7 

Personalpronomen und Verben im Präsens     
(Konjugationen) _____________________ 
 

Singular (Einzahl) Person Endung 

1. Person ich - e 

2. Person du - st 

3. Person er/sie/es - t 

Höflichkeitsform Sie - en 

 
Plural (Mehrzahl) Person Endung 

1. Person wir - en 

2. Person ihr - t 

3. Person sie - en 

Höflichkeitsform Sie - en 

 
Beispiele: 

wohnen ________ kommen ________ gehen ________ 

ich wohne ich komme ich gehe 

du wohnst du kommst du gehst 

er/sie/es wohnt er/sie/es kommt er/sie/es geht 

Sie wohnen Sie kommen Sie gehen 

   

wir wohnen wir kommen wir gehen 

ihr wohnt ihr kommt ihr geht 

sie wohnen sie kommen sie gehen 

Sie wohnen Sie kommen Sie gehen 

978-3-7098-2122-0 � € 18,00

Im Team: Gemeinsam Deutsch lernen

Materialien für VertriebeneMaterialien für Vertriebene



Lemberger 
Bildung

978-3-7098-0720-0		
Deutschkurs Klosterneuburg  
ABC-Heft: Buchstaben und 
erste Wörter

978-3-7098-0765-1	  
Deutschkurs Klosterneuburg  
ABC-Heft: Buchstaben und 
erste Wörter – Übungsheft

978-3-7098-0721-7	
Deutschkurs  
Klosterneuburg – Level 1

978-3-7098-0838-2

ABER HALLO!  
Adjektivdeklination I

978-3-7098-0840-5

ABER HALLO!  
Hauptsatz / Nebensatz

978-3-7098-0930-3	
EINFACH mehr DEUTSCH

978-3-7098-0839-9

ABER HALLO!  
Artikel und Pronomen

978-3-7098-0841-2

ABER HALLO!  
Konjugation I

 �Gratis-Deutschkurse von Stephanie Schmid (der Stimme aus der “Millionen-Show”)

 �Unterrichtsmaterialien von „Teach for Austria“

 �Deutsch – Aber HALLO! ist DAS umfassende Grammatikangebot,  
das nicht „nur“ den Bereich DAZ/DAF optimal abdeckt!

Gratis-Kurse für Vertriebene (Gratis-PDF-Downloads)

https://www.bildungsverlag-lemberger.at/index_bvl.php?l1=4&l2=83&l3=232

MS / AHS-Unterstufe

AHS-Oberstufe / BHS

Materialien für VertriebeneMaterialien für Vertriebene
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Testbogen/Testformate 4./5. und 8./9. Schulstufe

Testformate mit umfassenden Übungsmaterialien

 �Die „Genial! Deutsch - Schritt für Schritt”-Einstufungsüberprüfung beinhaltet  
verschiedene gängige Testverfahren und erleichtert die Einstufung der Testpersonen  
nach den Levels A1, A2 und B1. 

 �Darüber hinaus ermöglicht die Konzeption der Testmaterialien auch die Feststellung  
der muttersprachlichen Sprachkompetenz in Deutsch.

 �ermöglicht den Kindern das Erlernen von Testformaten und hilft den Kindern so, ihr Wissen auch zu zeigen. 
Bereitet die Kinder nicht nur auf Tests im Schuljahr sondern auch auf Testformate bei Aufnahmeprüfungen 
und Wissenstests aller Art vor.

978-3-7098-0460-5	�  € 14,90 
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit:  
Einstufungsüberprüfung  
Sprachkompetenz A1/A2 –  
Testbogen 4./5. Schulstufe  
(mit Lösungsheft)

978-3-7098-0666-1	�  € 14,90 
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit:  
Einstufungsüberprüfung  
Sprachkompetenz A1/A2/B1 –  
Testbogen 8. Schulstufe  
mit Trainingsmaterialien

978-3-7098-0711-8� € 4,90
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit:  
Einstufungsüberprüfung  
Sprachkompetenz A1/A2 -  
Testbogen 4./5. Schulstufe - Lösungsheft

978-3-7098-0712-5� € 4,90
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit:  
Einstufungsüberprüfung  
Sprachkompetenz A1/A2/B1 –  
Testbogen 8. Schulstufe – Lösungsheft

Ab 10 Jahren

Ab 14 Jahren

Materialien für VertriebeneMaterialien für Vertriebene
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Gratis APPsGratis APPs

DAZ-APP
 �Die Beherrschung der deutschen Sprache ist die Grundvoraussetzung für eine erfolgreiche Integration. Je 
zügiger und verlässlicher der Spracherwerb voranschreitet, umso größer sind die Chancen, von Förder- oder 
Sprachlernklassen in die regulären Schulklassen zu wechseln.

 �Die phase6 hallo-App Deutsch für Kinder leistet einen wichtigen Beitrag in diesem Prozess. Automatische,  
lernstandsabhängige Wiederholungen sichern die nachhaltige Aneignung des Wortschatzes, während der 
zielgruppen- und altersgerechte Ansatz die Schüler/-innen spielerisch animiert und motiviert. 

978-3-7098-0752-1	�

Hallo – Die Vokabel-App für Kinder 
ohne deutsche Sprach-Kenntnisse

KInder ab 6 Jahren

Integration gezielt fördern:

Mit phase6 hallo ein Kinderspiel

Die Beherrschung der deutschen 
Sprache ist die Grundvorausset- 
zung für eine erfolgreiche Integra-
tion. Je zügiger und verlässlicher der 
Spracherwerb startet, umso größer 
sind die Chancen, von Förder- oder 
Sprachlernklassen in die regulären 
Schulklassen zu wechseln.

978-3-7098-0794-1

App: Deutsch für Flüchtlingkinder 

KInder ab 6 Jahren

Die App Deutsch für Flüchtlingskin- 
der ist speziell für Kinder und Jugend-
liche konzipiert und ermöglicht den 
Aufbau eines Basiswortschatzes und 
dessen Aussprache. Besonde- 
rer Schwerpunkt liegt hier auf dem 
Erlernen der ersten Wörter des 
täglichen Lebens. Die Kombination 
von Vertonung und Illustrationen 
erleichtert das Lernen der deutschen 
Sprache und ermöglicht selbständi- 
ges Üben der Aussprache.
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SEK 1SEK 1  DAZ-Software  DAZ-Software

Der Silbengenerator –  
unverzichtbar für Ihre Schule!

Der Computer spricht Deutsch …

 �Die perfekte Ergänzung für Ihren Unterricht! Mit Hilfe des  
Silben-Generators können Sie jeden Text, der digital vorliegt, mit wenigen  
Klicks in einen Lesetext mit farbigem Silbentrenner umwandeln. 

 ��Mit der Software wird der Grundwortschatz in 12 Themen behandelt:

	   1. In der Schule

	   2. Haustiere

	   3. Bauernhoftiere

	   4. Zootiere

	   5. Zu Hause

	   6. Frühstück

	   7. Obst

	   8. Gemüse

	   9. Das Jahr

	 10. Die Kleidung

	 11. Mein Körper

978-3-85221-416-0� € 21,90
Genial! Deutsch Silbengenerator

978-3-619-19256-4  	�  € 14,92
… richtig so! 1 
Für Deutsch als Fremdsprache und 
für den Deutsch-Förderunterricht – 
Home-Einzel-Lizenz  

! Silbenmethode mit Silbentrenner®
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DAZ-Schulbücher – Silben-Aktiv-Wörterbuch  

Das Wörterbuch für alle Schüler/-innen!
 �Genialer modularer Aufbau!

	 •	 Teil 1 – Level 1: �Wörterverzeichnis des Grundwortschatzes in Wort und  
Bild in Silbenmethode mit Silbentrenner®

	 •	 Teil 2 – Level 2: �Wörterverzeichnis des erweiterten Grundwortschatzes in  
Silbenmethode mit Silbentrenner®

	 •	 Teil 3 – Level 3: Umfangreiche Wortsammlung

	 •	 Teil 4 – Wortfamilien

	 •	 Teil 5 – Wortfelder

	 •	 Teil 6 – Wörter zu sachkundlichen Themen

	 •	 Teil 7 – Wortbedeutungen unterscheiden

8

A / a

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
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M
N
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V
W
X
Y
Z

ab
aber
alle
allein
als
also
am
an
auf
aus

das Auge

das Auto

der Arm

die  Ampel

der Affe

die Ananas

der Apfel

der Ast

39

 Ab  ab 

 der A|bend,  

  die A|ben|de 

  a|bends 

  a|ber

Ac  acht 

  acht|zehn 

  acht|zig 

 der A|cker, die Ä|cker

Ad der Ad|vent 

 der Ad|vent|kranz 

 der Ad|vent|sonn|tag

Af der Af|fe, die Af|fen

Al  al|le, al|les 

  al|lein 

  als 

  al|so 

  alt, äl|ter,  

  am äl|tes|ten

Am  am 

 die A|mei|se,  

  die A|mei|sen 

 die Am|pel, die Am|peln 

 die Am|sel, die Am|seln

An  an 

  an|de|re 

  än|dern, er än|dert 

 der An|fang,  

  die An|fän|ge 

  an|fan|gen,  

  er fängt an 

  an|fas|sen,  

  er fasst an 

 die Angst, die Ängs|te 

  an|kom|men 

  an|ru|fen, sie ruft an 

 die Ant|wort,  

  die Ant|wor|ten 

  ant|wor|ten,  

  sie ant|wor|tet 

 die An|zei|ge,  

  die An|zei|gen 

 sich an|zie|hen,  

  sie zieht sich an

Ap der Ap|fel, die Äp|fel 

 der Ap|ril
Ar die Ar|beit, die Ar|bei|ten 

  ar|bei|ten,  

  er ar|bei|tet 

 der Ar|bei|ter,  

  die Ar|bei|ter 

 die Ar|bei|te|rin,  

  die Ar|bei|te|rin|nen 

  arm, är|mer,  

  am ärms|ten 

 der Arm, die Ar|me 

 der Arzt, die Ärz|te 

 die Ärz|tin,  

  die Ärz|tin|nen 

As sie aß ➛ es|sen 

 der Ast, die Äs|te

At  at|men, er at|met

Au  auch  

  (wir wollen auch) 

  auf (der Mauer) 

 die Auf|ga|be,  

  die Auf|ga|ben 

  auf|merk|sam 

 das Au|ge, die Au|gen, 

 das Äug|lein 

 der Au|gust 

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
X
Y
Z

A a

89

A  Ab

der Aal, die Aale

das Aas 
ab, ab und zu, ab morgen 

ab|blen|den, du blendest  

ab, er blendet ab,  

er blendete ab, er hat abge- 

blendet, das Abblendlicht

das ABC
der Abend, die Abende, am Abend, 

eines Abends, morgen Abend, 

abends, das Abendessen,  

das Abendmahl

das Aben|teu|er, die Abenteuer, 

abenteuerlich, der Abenteurer 

aber
der Aber|glau|be, abergläubisch 

aber|mals 
ab|fah|ren ➛ fahren,   

die Abfahrt

der Ab|fall, die Abfälle

das Ab|gas, die Abgase

der/die Ab|ge|ord|ne|te 

die Abgeordneten 

ab|ge|spannt (müde), 

abgespannter,  
am abgespanntesten

der Ab|grund, die Abgründe, 

abgrundtief (sehr tief)

der Ab|hang, die Abhänge 

ab|hau|en ➛ hauen,  

er haute ab 
ab|ho|len ➛ holen, sie holte ab

 ab|kür|zen ➛ kürzen, sie kürzte 

ab, die Abkürzung 

ab|leh|nen a ➛ lehnen,  

sie lehnte ab, die Ablehnung 

ab|len|ken ➛ lenken,   

die Ablenkung 
ab|ma|chen ➛ machen,   

die Abmachung 
ab|mel|den ➛ melden,   

die Abmeldung 
ab|nüt|zen ➛ nützen,   

die Abnützung 
abon|nie|ren, er abonnierte, 

das Abonnement 

ab|rech|nen ➛ rechnen,   

die Abrechnung 

ab|rei|sen ➛ reisen, die Abreise

der Ab|satz, die Absätze ™

der Ab|schied, Abschied nehmen, 

verabschieden 
ab|schlie|ßen ➛ schließen,  

der Abschluss, die Abschlüsse 

ab|schnei|den ➛ schneiden,  

der Abschnitt 
ab|schrei|ben ➛ schreiben,  

die Abschrift 
ab|schüs|sig (steil abfallend), 

abschüssiger,    

am abschüssigsten 

ab|seits, der Spieler stand 

abseits, er stand im Abseits, 

abseitsstehen 
ab|sen|den ➛ senden,   

der Absender

die Ab|sicht, die Absichten, 

absichtlich 
ab|stam|men, du stammst ab,  

er stammt ab, er stammte ab, 

die Abstammung

der Ab|stand, die Abstände 

ab|stim|men, du stimmst ab, er 

stimmt ab, er stimmte ab, er hat 

abgestimmt, die Abstimmung 

ab|stür|zen ➛ stürzen,   

der Absturz

A
B
C
D
E
F
G
H
I
J
K
L
M
N
O
P
Q
R
S
T
U
V
W
X
Y
Z

235©  Bildungsverlag Lemberger

Wortfamilien

ackern 1

 den Boden be ackern
 der Acker wird  
  gepflügt
 die Äcker sind  
  bestellt
  Ackerbau betreiben
 das Ackerland

bauen 2

 das Land be bauen
  bausparen
 Kartoffeln an bauen
 sich etwas ver bauen
  baufällig
 das Ge bäude
 der Bau des Fuchses
 der Acker bau 
 der Straßen bau 
 der Bauer
 der Alt bau 
 die Neu bauwohnung

binden 3

 ver binden
 an binden
 Der Vertrag
 ist ver bindlich.
 die Binde
 die Bindung
 der Bindestrich
 der Bindfaden
 die Ver bindung
 der Ver band
 das bunte Band 
 die Räuber bande
 die Augen binde
 die Ent bindung (Geburt)

brechen 4

 ein brechen
 sich er brechen
 zer brechen
 einen Stab brechen
 eine Rede
 unter brechen
 Das Land liegt brach. 
 Alte Leute
 sind ge brechlich.
 der Bruch 
 der Wort bruch 
 der Wolken bruch 
 der Schiff bruch 
 die Schiff brüchigen
 der Ver brecher
 die Ge brechen alter Leute
 die Bruchstelle
 die Brechstange
 das Ver brechen

fahren 5

  an fahren
  vorbei fahren
  weg fahren
  fahrbereit
  fahrlässig
 Der Weg ist be fahrbar.
  fahrtüchtig
 die Fahrbahn
 die Fähre
 der Fahrer
 der Fahrplan
 das Fahrrad
 die Fahrt
 das Fahrzeug
 die Fahrkarte
 die Fahrspur
 der Fahrstuhl
 die Fahrtrichtung

SEK 1SEK 1  Schulbuchaktion – Wörterbücher  Schulbuchaktion – Wörterbücher
Ab 10 Jahren
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 �Mit dem Arbeitsheft wird der 
Umgang mit dem Wörterbuch 
gefordert und gefördert. Viele 
Arbeitsaufgaben sind nur mit 
Hilfe des Wörterbuches zu lösen. 

 �Die Arbeitsanweisungen er-
fordern das Nachschlagen im 
Wörterbuch und sind somit 
Anlass, das Nachschlagen im 
Wörterbuch zu üben. 

 �Das Arbeitsheft beinhaltet 
außerdem Lösungshilfen zur 
Selbstkontrolle, sodass selbst-
ständiges Arbeiten in diesem 
Heft möglich ist.

978-3-85221-790-1	�  € 11,30 
Aktiv-Silben-Wörterbuch:  
Differenziertes Wörterbuch mit Bildteil 
und Wortschatztraining

978-3-85221-792-5	�  € 6,90 
Aktiv-Silben-Wörterbuch:  
Arbeitsheft mit Lösungen

235©  Bildungsverlag Lemberger

Wortfamilien

ackern 1

 den Boden be ackern
 der Acker wird  
  gepflügt
 die Äcker sind  
  bestellt
  Ackerbau betreiben
 das Ackerland

bauen 2

 das Land be bauen
  bausparen
 Kartoffeln an bauen
 sich etwas ver bauen
  baufällig
 das Ge bäude
 der Bau des Fuchses
 der Acker bau 
 der Straßen bau 
 der Bauer
 der Alt bau 
 die Neu bauwohnung

binden 3

 ver binden
 an binden
 Der Vertrag
 ist ver bindlich.
 die Binde
 die Bindung
 der Bindestrich
 der Bindfaden
 die Ver bindung
 der Ver band
 das bunte Band 
 die Räuber bande
 die Augen binde
 die Ent bindung (Geburt)

brechen 4

 ein brechen
 sich er brechen
 zer brechen
 einen Stab brechen
 eine Rede
 unter brechen
 Das Land liegt brach. 
 Alte Leute
 sind ge brechlich.
 der Bruch 
 der Wort bruch 
 der Wolken bruch 
 der Schiff bruch 
 die Schiff brüchigen
 der Ver brecher
 die Ge brechen alter Leute
 die Bruchstelle
 die Brechstange
 das Ver brechen

fahren 5

  an fahren
  vorbei fahren
  weg fahren
  fahrbereit
  fahrlässig
 Der Weg ist be fahrbar.
  fahrtüchtig
 die Fahrbahn
 die Fähre
 der Fahrer
 der Fahrplan
 das Fahrrad
 die Fahrt
 das Fahrzeug
 die Fahrkarte
 die Fahrspur
 der Fahrstuhl
 die Fahrtrichtung

240
©  Bildungsverlag Lemberger

Wortfelder

Tunwörter

ablehnen a

ablehnen – Der Antrag wird abgelehnt.abschlagen – Der Vater schlägt dem Kind den Wunsch ab.untersagen – Der Lehrer untersagt den Schülern in der Pause    im Klassenzimmer zu bleiben.verneinen – Der Redner verneint die Frage.verweigern – Der Angeklagte verweigert die Auskunft.zurückweisen – Der Beschuldigte weist den Vorwurf zurück.
arbeiten s

arbeiten – Der Vater arbeitet acht Stunden in seiner Firma.sich beschäftigen – Am Abend beschäftigt sich Vater mit Malen.sich anstrengen – Hans strengt sich beim Turnen an.sich quälen – Der Radfahrer quält sich den Berg hinauf.schuften – Der Arbeiter schuftet im Steinbruch.schaffen – Der Bildhauer schafft ein Kunstwerk.basteln – Der Vater bastelt einen Drachen.werken – Das Kind werkt mit Holz.Hausaufgaben machen – Der Schüler macht eine Stunde    Hausaufgaben.graben – Der Vater gräbt den Garten um.fischen – Der Fischer fischt auf hoher See.
essen, trinken d

essen – Wir essen die Suppe mit dem Esslöffel.fressen – Mein Hund und meine Katze fressen aus einem Napf. 
knabbern – Der Hamster knabbert an den Holzstäben.kosten – Der Koch kostet den Obstsalat.speisen – Heute speisen wir im Restaurant.frühstücken – Wir frühstücken morgens gemeinsam.probieren – Die Mutter probiert das Gemüse, ob es gar ist.verzehren – Wir verzehren unser Frühstück ohne Hast.trinken – Die Mutter trinkt gern ein Glas Apfelsaft.schlürfen – Das Kind schlürft die Suppe.naschen – Der Vater nascht vom Obstsalat.nippen – Die Mutter nippt am heißen Kakao.

263
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Wörter zu Sachthemen

wohnen ∑
– Einfamilienhaus, Mietwohnung, Reihenhaus, Hochhaus, Hütte, Villa, Bunga-

low, Eigentumswohnung, Baracke, Wohnwagen, Mehrfamilienhaus
– Miete, Mietvertrag, Kündigung, Hausordnung, Mieter/Mieterin, Vermieter/Ver-

mieterin, Hausmeister/Hausmeisterin, Nachbar/Nachbarin, Nachbarschaft
– Zimmer, Raum, Küche, Diele, Bad, Keller, Dachboden, Toilette, Besenkam-

mer, Balkon, Terrasse, Garage– Möbel, Schrank, Tisch, Regal, Spiegel, Sessel, Sofa, Lampe, Bett, Teppich, 
Gardine, Schreibtisch, Klavier, Radio, Fernseher, Heizung, Waschmaschine, 
Herd, Kasten

– wohnen, einziehen, ausziehen, lesen, sich unterhalten, plaudern, fernsehen, 
musizieren, spielen, schlafen, essen, feiern, kochen, backen, waschen, 
abtrocknen, Staub saugen, auch: staubsaugen, aufräumen, putzen, fegen, 
bügeln

– wohnlich, heimelig, gemütlich, warm, kalt, kahl, geschmackvoll

267
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 ™ Wörter mit zwei Bedeutungen
das Lager

der Nagel

der Läufer

der Passdie Lärche die Lerche

die Pfeife

der Löffel

die Raupe

die Mutter
der Ring

die Mühle
die Schale

SEK 1SEK 1  Schulbuchaktion – Wörterbücher  Schulbuchaktion – Wörterbücher
SBN 170.520 SBN 170.521
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INDIGO – Silben-Themen-Wörterbuch:  
Differenziertes Wörterbuch mit illustrierten Themen und Grundwortschatz

INDIGO – ein anschauliches Wörterbuch für alle!

Förderung – Deutsch als Zweitsprache – Grundlagentraining 

 �Bildhaftes Denken und Lernen fällt uns allen leicht.  
Besonders Kinder und Jugendliche denken in Bildern und  
erfassen die Welt ganzheitlich. An diesem Punkt setzt Indigo an:  
ein Wörterbuch, das hilft, Wortbedeutungen zu verstehen,  
Wörter richtig zu schreiben und sich mit anderen zu verständigen.  
Dafür werden Bilder auf vielfältige Art und Weise zur Unterstützung der Sprache eingesetzt.

INDIGO besteht aus …

 �einem thematisch angelegten Bildwörterbuch  
(15 Themen: In der Schule,  
Freunde aus aller Welt, Gesundheit …):  
Jedes Thema wird mit einem Situationsbild  
plus Kernwortschatz eingeleitet, jeder einzelne Eintrag  
mit einer Illustration verdeutlicht.

 �einem Englischteil mit dem Basiswortschatz  
(7 doppelseitige Themenbilder:  
family and friends, food, clothes …)  
sowie Satzmustern als Sprechanregungen.

! Silbenmethode mit Silbentrenner®
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Das Wörterbuch 
mit Bildern

Bildhaftes Denken und Lernen – hier setzt INDIGO an: ein Wörterbuch, 
das hilft Wortbedeutungen zu verstehen, Wörter richtig zu schreiben und 
sich mit anderen zu verständigen. Dafür werden Bilder auf vielfältige Art 
und Weise zur Unterstützung der Sprache eingesetzt.

INDIGO besteht aus:

  einem Bildwörterbuch mit 15 Themen aus dem Alltag: Jedes Thema 
wird mit einem Situationsbild plus Kernwortschatz eingeleitet; alle 
Nomen, Verben und Adjektive sind mit einer Illustration verdeut-
licht; alle Wörter haben eine farbige Markierung der Silben als 
Lesehilfe,

  einem Englischteil mit dem Basiswortschatz (doppelseitige  
Themenbilder) sowie Satzmustern als Sprechanregungen

  und einer Übersicht mit unregelmäßigen Verben.

INDIGO – das anschauliche Wörterbuch für Kinder und Jugendliche.

 ISBN 978-3-7098-0769-9

Indigo . Das Wörterbuch mit Bildern 
Bildungsverlag Lemberger www.lemberger.at

1. Auflage 2016

NEU

978-3-7098-0769-9          € 7,90
INDIGO – Silben-Themen-Wörterbuch:  

Differenziertes Wörterbuch  
mit illustrierten Themen und Grundwortschatz

10-14 Jahre

SEK 1SEK 1  DAZ-Schulbuchaktion – Wörterbücher  DAZ-Schulbuchaktion – Wörterbücher

SBN 180.630
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INDIGO – Silben-Themen-Wörterbuch:  
Differenziertes Wörterbuch mit illustrierten Themen und Grundwortschatz

6 7

Hinweise zum Bildwörterbuch Hinweise zum Bildwörterbuch

Alle Wörter sind nach 
ihrem Anfangsbuchstaben 
sortiert. Finde zuerst den 
Anfangsbuchstaben des 
Wortes, das du suchst. Tunwörter (Verben) 

verändern ihre Form, wenn sie 
zum Beispiel mit er, sie oder 
es verbunden werden. Eine 
dieser Formen steht immer 
hinter der Nennform eines 
jeden Tunwortes (Verbs).

Wenn mehrere Wörter mit 
demselben Buchstaben 
anfangen, achte auf den 
zweiten Buchstaben. Auch 
diese Buchstaben sind nach 
dem ABC geordnet.

In der Liste stehen 
Namenwörter (Nomen) 
immer mit ihrem Begleiter 
(Artikel).

Die Namenwörter (Nomen) 
werden in der Einzahl 
(Singular) und in der 
Mehrzahl (Plural) angegeben.

In der Liste stehen auch 
Tunwörter (Verben).  
Sie sind in der Nennform 
eingeordnet.

der  Sohn, 
die  Söhne

die  Tante, 
die  Tanten

S

S

B

T

T

T die  Tante,  
die Tanten

die  Tochter,  
die Töchter

Artikel Nomen

bügeln

B bügeln,  
er bügelt

O

P

der  Sohn,  Singular 
die Söhne Plural

die  Tante,  Singular 
die Tanten Plural

Zu jedem Thema gibt es eine 
Wörterliste mit Wörtern, die 
rund um das Thema wichtig 
sind. Alle Namenwörter 
(Nomen), Tunwörter (Verben) 
und Eigenschaftswörter 
(Adjektive) sind hier mit einem 
Bild anschaulich dargestellt.

G die Geschwister

gießen,  
er gießt Blumen

groß,  
größer

der  Opa, 
die Opas

der  Papa, 
die Papas

46 47

Kleidung 10

„Was packst du ein?“
 „Ich packe ein T-Shirt ein.“

„Was hast du an?“
 „Ich habe eine Hose an.“

Sprecht miteinander:

„Ich ziehe die neue Jacke an. 
Die Jacke ist schön.“

10  Kleidung

anhaben, 
er hat an

anziehen, 
er zieht sie an

sich anziehen, 
sie zieht sich an

aufknöpfen, 
sie knöpft auf

aufmachen, 
er macht auf

aufsetzen, 
sie setzt auf

ausziehen, 
er zieht sie aus

sich ausziehen, 
sie zieht sich aus

der  Badeanzug, 
die Badeanzüge

die  Badehose, 
die Badehosen

die  Bluse, 
die Blusen

A

B

C

D

E

F

G

H

das  Kleid

der  Schuh

der  Socken

die  Hose

der  Pullover

die  Unterhose

das  T-Shirt

die  Jacke
der  Rock

die  Jeans

dick

dünn

einpacken, 
sie packt ein

eng

fein

gepunktet

gestreift

grob, 
gröber

der  Gummistiefel, 
die Gummistiefel

der  Gürtel, 
die Gürtel

der  Handschuh, 
die Handschuhe

hässlich

die  Haube, 
die Hauben

das  Hemd, 
die Hemden

978-3-7098-0900-6	�  € 7,50

INDIGO 
Silben-Themen-Wörterbuch:  
Arbeitsheft 1 –  
Deutsch als Zweitsprache

978-3-7098-0901-3	�  € 7,50

INDIGO 
Silben-Themen-Wörterbuch:  
Arbeitsheft 2 –  
Grammatik

978-3-7098-0902-0	�  € 7,50

INDIGO 
Silben-Themen-Wörterbuch:  
Arbeitsheft 3 –  
Rechtschreiben

SEK 1SEK 1  DAZ-Schulbuchaktion – Wörterbücher  DAZ-Schulbuchaktion – Wörterbücher

SBN 185.486 SBN 190.504 SBN 190.505



Lemberger 
Bildung

Stichwort DAZ – Wörterbuch

 �Mit diesem neuen Lernwörterbuch, entwickelt von einem ExpertInnen-Team  
der Pädagogischen Hochschule Burgenland, können Kinder mit Deutsch als Zweitsprache  
gezielt Wörterbucharbeit lernen und Ihren Wortschatz Schritt für Schritt erweitern und festigen.

978-3-85253-571-5� € 15,50

Stichwort DAZ -  
Lernwörterbuch für 
Deutsch als Zweitsprache 
(inklusive Bildwörterbuch)

Seite 4

Deklination bestimmter und unbestimmer Artikel

männlicher Artikel Einzahl Mehrzahl

1 Fall (Nominativ) der / ein Apfel die Äpfel

2. Fall (Genitiv) des / eines Apfels der Äpfel

3. Fall (Dativ) dem / einem Apfel den Äpfeln

4. Fall (Akkusativ) den / einen Apfel die Äpfel

weiblicher Artikel Einzahl Mehrzahl

1 Fall (Nominativ) die / eine Banane die Bananen

2. Fall (Genitiv) der / einer Banane der Bananen

3. Fall (Dativ) der / einer Banane den Bananen

4. Fall (Akkusativ) die / eine Banane die Bananen

sächlicher Artikel Einzahl Mehrzahl

1 Fall (Nominativ) das / ein Zuckerl die Zuckerln

2. Fall (Genitiv) des / eines Zuckerls der Zuckerln

3. Fall (Dativ) dem / einem Zuckerl den Zuckerln

4. Fall (Akkusativ) das / ein Zuckerl die Zuckerln

Seite 5

Konjugation Verben (Zeitwörter)

sein Gegenwart (Präsens) Mitvergangenheit (Präteritum) Vergangenheit (Perfekt)

ich bin war bin gewesen

du bist warst bist gewesen

er / sie / es ist war ist gewesen

wir sind waren sind gewesen

ihr seid wart seid gewesen

sie sind waren sind gewesen

kaufen Gegenwart (Präsens) Mitvergangenheit (Präteritum) Vergangenheit (Perfekt)

ich kaufe kaufte habe gekauft

du kaufst kauftest hast gekauft

er / sie / es kauft kaufte hat gekauft

wir kaufen kauften haben gekauft

ihr kauft kauftet habt gekauft

sie kaufen kauften haben gekauft

essen Gegenwart (Präsens) Mitvergangenheit (Präteritum) Vergangenheit (Perfekt)

ich esse aß habe gegessen

du isst aßt hast gegessen

er / sie / es isst aß hat gegessen

wir essen aßen haben gegessen

ihr esst aßt habt gegessen

sie essen aßen haben gegessen

spie en Gegenwart (Präsens) Mitvergangenheit (Präteritum) Vergangenheit (Perfekt)

ich spiele spielte habe gespielt

du spielst spieltest hast gespielt

er / sie / es spielt spielte hat gespielt

wir spielen spielten haben gespielt

ihr spielt spieltet habt gespielt

sie spielen spielten haben gespielt

Seite 7

Persönliche Fürwörter (Personalpronomen)

Persönliche Fürwörter (Personalpronomen) ersetzen im Satz ein Namenwort (Nomen). In der folgenden Übersicht siehst 
du Beispiele, wie sie angewendet werden können. 

Einzahl Mehrzahl

Das ist Michael. Er ist Lehrer.
  Das sind Michael und Ibrahim. Sie
  sind Lehrer.

Das ist Dijana. Sie ist Lehrerin.
  Das sind Dijana und Dora. Sie sind
  Lehrerinnen.

Das ist ein Auto. Es ist grün.   Das sind zwei Autos. Sie sind grün.

Einzahl Mehrzahl

Das ist ein Apfel.
Karin isst ihn.

Das sind Äpfel. Die Kinder essen sie.

Das ist eine Banane. Karin isst sie.
Das sind Bananen. Die Kinder essen 
sie.

Das ist ein Zuckerl. Karin isst es. Das sind Zuckerln. Die Kinder essen sie.

Seite 6

Bestimmter und unbestimmer Artikel

Einzahl Mehrzahl

Das ist ein Apfel. Der Apfel ist rot. Das sind Äpfel. Die Äpfel sind rot.

Das ist eine Banane. Die Banane ist 
gelb.

Das sind Bananen. Die Bananen sind 
gelb.

Das ist ein Zuckerl. Das Zuckerl ist rosa.
Das sind Zuckerln. Die Zuckerln sind 
rosa.

Einzahl Mehrzahl

   Selma kauft einen Apfel.
   Sie isst den Apfel.

   Selma kauft Äpfel.
   Sie isst die Äpfel.

   Goran kauft eine Banane.
   Er isst die Banane.

   Goran kauft Bananen.
   Er isst die Bananen.

   Mara kauft ein Zuckerl.
   Sie isst das Zuckerl.

   Mara kauft Zuckerln.
   Sie isst die Zuckerln.

Einzahl Mehrzahl

   Michael spielt mit einem Ball.
   Er spielt mit dem Ball im Garten.

   Michael spielt mit Bällen.
   Er spielt mit den Bällen im Garten.

   Sonja spielt mit einer Puppe.
   Sie spielt mit der Puppe auf dem
   Sofa.

   Sonja spielt mit Puppen.
   Sie spielt mit den Puppen auf dem
   Sofa.

   Julia spielt mit einem Auto.
   Sie spielt mit dem Auto auf dem
   Boden.

   Julia spielt mit Autos. 
   Sie spielt mit den Autos auf dem
   Boden.

SEK 1SEK 1  DAZ-Schulbuchaktion   DAZ-Schulbuchaktion 

SBN 185.578



bildungsverlag-lemberger.atbildungsverlag-lemberger.at

Lemberger 
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Stichwort DAZ – Lesetraining

 �Stichwort DAZ - Lesetraining ist ein Lesetrainingsbuch für „Deutschklassen“ an der Sekundarstufe 1 
(9–14-jährige SchülerInnen von Null bis A1/A2-Kompetenz) sowie für den Einsatz in Sprachfördergruppen.

 �Das vorliegende Übungsbuch für den Leseunterricht in Deutsch-Klassen der Sekundarstufe 1 soll den 
SchülerInnen möglichst bald die Möglichkeit bieten, Texte zu lesen, zu verstehen und mit ihnen in wei- 
terer Folge am Spracherwerb und Sprachaufbau zu arbeiten. Darüber hinaus soll auch die „Schulsprache“ 
trainiert werden, d. h. das Verstehen und Umsetzen von Arbeitsanleitungen und -aufträgen. Dieser Aspekt 
kommt insbesondere in den Übungen zum Tragen.

978-3-85253-627-9� € 12,90

Stichwort DaZ -  
Lesetraining

SEK 1SEK 1    DAZ-UnterrichtsmaterialienDAZ-Unterrichtsmaterialien
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Wörterbuch

 �Dieses Bildwörterbuch Ukranisch-Deutsch vermittelt den Einstieg  
in die Fremd- bzw. Zweitsprache. Es erklärt anhand von  
detailgetreuen Abbildungen und liebevoll gestalteten Szenen  
rund 900 Wörter aus dem täglichen Lebensumfeld der Kinder.  
Dazu gehören 34 Themen wie Familie, Haus, Schule, Stadt,  
Tiere, Zeit, Wetter, Musik, Sport und Feiertage.

 �Die ansprechenden Szenen setzen das Gelesene in Zusammenhang  
und animieren dazu, sich mit den Wörtern zu beschäftigen,  
wecken die Neugier und machen Lust auf die neue Sprache.

 �Ebenso wie das Sehen ist das Hören unverzichtbar für das  
erfolgreiche Lernen. Der auf das Buch abgestimmte Audiokurs  
Ukrainisch-Deutsch in MP3 kann heruntergeladen werden.

	� Viel Vergnügen beim Nachschlagen, Lesen und Lernen  
wünschen wir Kindern und ihren Eltern!

 �Dieses Bildwörterbuch Russisch-Deutsch vermittelt den Einstieg  
in die Fremd- bzw. Zweitsprache. Es erklärt anhand von  
detailgetreuen Abbildungen und liebevoll gestalteten Szenen  
rund 900 Wörter aus dem täglichen Lebensumfeld der Kinder.  
Dazu gehören 34 Themen wie Familie, Haus, Schule, Stadt, Tiere,  
Zeit, Wetter, Musik und Sport.

 �Die ansprechenden Szenen setzen das Gelesene in Zusammenhang  
und animieren dazu, sich mit den Wörtern zu beschäftigen,  
wecken die Neugier und machen Lust auf die neue Sprache.

 �Mit den dazugehörigen Audio-Dateien kann auch gleich  
die richtige Aussprache geübt werden.  
Die Vertonung der Wörter steht als MP3 zum Download bereit.

 �Das Bildwörterbuch wurde von Linguisten für das  
gemeinsame Lernen von Kindern mit Ihren Eltern entwickelt. 

WörterbuchWörterbuch

978-3-89894-759-6� € 7,50

Bildwörterbuch für Kinder und 
Eltern: Ukrainisch-Deutsch

978-3-89894-679-7� € 7,50

Bildwörterbuch für Kinder und 
Eltern: Russisch-Deutsch
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Schreiblehrgang Grundschrift

 �Welche Schrift sollen SchreibanfängerInnen ab der Sekundarstufe 1 lernen?  
Die Schulschrift 95, die nirgendwo im Lebensalltag vorkommt?  
Oder die verbundene Schrift (Lateinschrift), die ebenso nirgendwo abgebildet wird?

 �Einzig mögliche sinnvolle Lösung ist eine neue Schrift - die Grundschrift - für Österreich, welche die Vorteile 
beider Schriften zu einem sinnvollen Gesamtkonzept verbindet!

978-3-7098-1603-5� € 12,90

Genial! Deutsch DAZ -  
Schreiblehrgang Grund-
schrift Sekundarstufe
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3 Finger auf die 
geschlossenen Lippen.

Assoziation:
3 Beinchen von m

m

© Mildenberger Verlag Offenburg · ABC der Tiere 1 · Bestell-Nr. 1403-70 · Gebärden © Mildenberger Verlag Offenburg · ABC der Tiere 1 · Bestell-Nr. 1403-70 · Gebärden
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Beide Hände bilden ein a. 
Rechte Hand ist der Balken.

Assoziation:
Schreibrichtung von

links nach rechts 
Das a hat den Balken rechts.

(Lehrer spiegelbildlich)

a

© Mildenberger Verlag Offenburg · ABC der Tiere 1 · Bestell-Nr. 1403-70 · Gebärden © Mildenberger Verlag Offenburg · ABC der Tiere 1 · Bestell-Nr. 1403-70 · Gebärden
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Zeigefi nger unter das Kinn – 

Zeigefi nger tippt auf den Kopf.
Assoziation:

Das i hat ein Pünktchen.

i

© Mildenberger Verlag Offenburg · ABC der Tiere 1 · Bestell-Nr. 1403-70 · Gebärden © Mildenberger Verlag Offenburg · ABC der Tiere 1 · Bestell-Nr. 1403-70 · Gebärden
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5

Beide Hände bilden 
den U-Schwung nach.

Assoziation:
oben offen

u

© Mildenberger Verlag Offenburg · ABC der Tiere 1 · Bestell-Nr. 1403-70 · Gebärden © Mildenberger Verlag Offenburg · ABC der Tiere 1 · Bestell-Nr. 1403-70 · Gebärden
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DAZ-inklusiv – das neue Konzept für Deutsch

DAZ-inklusiv ist für Schüler/-innen der Sek I gemacht,  
die zwar schon Buchstaben und Laute erlernt haben,  
aber noch viel Übung beim Lesen und Schreiben brauchen. 

 �Zahlreiche Übungen zur Schulung der Feinmotorik helfen beim Erlernen der Schrift.  
Altersgemäße Themen, Texte und Fotos ermöglichen es den Lernenden, sich neben  
der Schrift und der deutschen Sprache auch den Alltag in Österreich Stück für Stück  
zu erschließen. Schule, Freizeit, Beruf, Zusammenleben, gesunde Ernährung und  
Körperbewusstsein, Natur, Umweltschutz, aber auch Kalender und Feste sind Themen von DAZ-inklusiv.

 �Die beiliegenden Wort-Bild-Karten ermöglichen als Lernkartei den Erwerb einer Lernstrategie  
sowie auch ein spielerisches Lernen.

 �Wiederkehrende Übungen führen zu einem baldigen selbständigem Arbeiten der Schüler/-innen,  
farbliche Kennzeichnung von Satzteilen zu ersten Sprachbetrachtungen.

 �Die Silbenschreibweise verhilft auch ungeübten Leser/-innen zu Erfolgserlebnissen.

 �Textsorten wie Plakate, Kochrezepte, Einladungen, Visitenkarten und Fragebögen  
zeigen den Teenagern die Alltagsrelevanz des Erlernten.

 �DAZ-inklusiv erscheint auch als Hörbuch, sodass sich die Schüler/-innen auch auf Tablets und  
Smartphones die Texte immer wieder anhören und so zeit- und altersgemäß üben können.

978-3-7098-0454-4	�  € 3,90
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit –  
Schulbuch: Basiskompetenzen Lesen 
und Schreiben inklusiv: Serviceteil

978-3-7098-0306-6	�  € 16,41 
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit –  
Schulbuch: Basiskompetenzen Lesen 
und Schreiben inklusiv

SEK 1  SEK 1  DAZ-SchulbuchaktionDAZ-Schulbuchaktion
Ab 10 Jahren

SBN 175.333
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Genial! Deutsch –  
Schritt für Schritt zukunftsfit – Themenhefte

von Ingrid Teufel und Mag. Elfriede Hofmayer
 �Die Reihe „Genial! Deutsch – Schritt für Schritt zukunftsfit“ umfasst insgesamt 6 Themenhefte.  
Ausgehend von beschrifteten Wimmelbildern ermöglichen die Themenhefte es den Kindern  
auf dem Weg zur deutschen Sprache, nach einer Einführungsphase (durch Lehrperson,  
Mitschüler/-innen), bald selbstständig ihre sprachliche Kompetenz zu steigern.

 �Die Kinder lernen zunächst anhand der Bilder Vokabel kennen. Im nächsten Schritt schreiben sie einfache 
Analogie-Sätze. Für Fortgeschrittene gibt es kurze Geschichten und Dialoge zu Personen, die sie in den Bil-
dern entdecken sollen. Auch Anregungen, selber kurze Geschichten nach dem Muster vorgegebener Texte 
zu schreiben, finden sich in jedem Kapitel. Weiters gibt es Spiele für unterschiedliche Sprachniveaus.

Die Hefte eignen sich …

 �für Kinder – egal welcher Schulstufe –, die eine geringe Sprachkompetenz haben. Sie lernen Vokabel und 
einfache Satzformen kennen.

 zum Trainieren der Rechtschreibung wichtiger Wörter (Wortschatz 500)
 als Lesetraining (Befolgen schriftlicher Anweisungen, sinnerfassendes und gestaltendes Lesen …)
 zur Hinführung zum selbstständigen Verfassen von Texten
 zu einer ersten Hinführung zu grammatikalischem Verständnis und Sprachbetrachtung

Im Themenheft 1 „Der Jahreskreis“ erschließen sich die Lernenden Wortfelder aus dem Jahreslauf.

978-3-7098-0708-8� € 19,90
Der Jahreskreis 

978-3-7098-0718-7
Unsere Welt €� € 19,90

978-3-7098-0566-4
Ich - du - wir …� € 19,90

978-3-7098-0703-3
Das macht uns gesund! € 19,90

978-3-7098-0567-1	
Zeitreisen� € 19,90

978-3-7098-0565-7
Tiere, die mag ich! € 19,90

978-3-7098-0126-0	
Serviceteil� € 2,90

SEK 1  SEK 1  DAZ-SchulbuchaktionDAZ-Schulbuchaktion
ab 10 Jahren, B1

SBN 175.569 SBN 180.602 SBN 185.308 SBN 185.549

SBN 190.034 SBN 185.560
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Wimmelbilder-Sets einzeln erwerbbar!

978-3-7098-0771-2� € 7,90
Wimmelbilder „Der Jahreskreis”	

978-3-7098-0776-7	�  € 9,90
Wimmelbilder „Zeitreisen“	

978-3-7098-0774-3	�  € 9,90 
Wimmelbilder „Tiere, die mag ich!””	 �

978-3-7098-0777-4	�  € 9,90
Wimmelbilder „Unsere Welt””	

978-3-7098-0779-8	�  € 7,90
Wimmelbilder „Das macht uns gesund”	 �
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Das neue Standardwerk für gezieltes  
DAZ-Grammatiktraining!

 �„Deutsch Aber Hallo!“ Das neue Buch für das Schaffen wichtiger Grundlagen in Deutsch.  
Auch für Nicht-DaZ-Kids optimal geeignet!

 �„Deutsch Aber Hallo!“ wurde im jahrzehntelangen DaF-Unterricht erarbeitet und  
ist daher an die Erfordernisse im DaF/DaZ Grammatikunterricht bestens angepasst.

 �Das Lehrwerk richtet sich an jugendliche und erwachsene DaF/DaZ-Anfänger und soll ihnen helfen, die 
Grammatik des Deutschen einfach zu verstehen und mit einer Vielzahl von Übungen ihre Sprachkompetenz 
zu verbessern.

978-3-7098-1436-9� € 19,90

Deutsch -  
ABER HALLO! Lehrbuch 
Grammatikübungen  
Grundstufe

10 Deutsch • Aber Hallo!
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Übung 3
Beispiel: kaufen Lena kauft  Cola. Und du? – Ich kaufe Saft.

1) kommen  Hatem komm__ aus Kairo. Und du? – Ich komm__  ____  ______________.
2) trinken  Ich trink__  Kaffee.  Und du? – Ich trink__  Wasser.
3) wohnen  Maria wohn__  in Rom. Und du? – Ich wohn__  in _________________.
4) fragen  Wir frag__  Frau Lehmann. Und du? – Ich frag__  Theo.
5) studieren  Paul studier__  in München. Und du? Ich studier__  auch in München.
6) gehen  Ich geh__  nach Hause. Und du? – Ich geh__  auch nach Hause.

arbeit-en, wart-en, find-en, red-en > -t, -d
Du arbeitest.
Lena arbeitet.
Ihr arbeitet.

arbeiten
Ich
Du

 Carlos
Hanna

Wir
Ihr

Maria und Carlos

arbeite
arbeitest
arbeitet
arbeitet
arbeiten
arbeitet
arbeiten

< + e
< + e
< + e

< + e

Übung 4
Ergänzen Sie die Endungen.

reden reisen
 1) Ich red___  mit Paul.  9) Wir reis___  nach Spanien.
 2) Du red___  mit Max. 10) Ihr reis___  nach Kanada.
 3) Wir red___  mit Lena. 11) Du reis___  nach Frankreich.
 4) Carlos red___  mit Eva. 12) Ich reis___  nach Polen.

antworten heißen
 5) Max antwort___ Lena. 13) Die Studentin heiß___  Hanna.
 6) Ich antwort___ Murat. 14) Der Student heiß___  Carlos.
 7) Ihr antwort___ nicht. 15) Du  heiß___  ______________________.
 8) Du antwort___ Julia. 16) Ich heiß___  ______________________.

tanzen

tanz-en, küss-en, heiß-en > -s, -ss, -ß, -z
Du tanzt.

Ich
Du

 Carlos
Hanna

Wir
Ihr

Maria und Carlos

tanze
tanzt
tanzt
tanzt
tanzen
tanzt
tanzen

< kein s

Achtung! Verben auf -eln: sammeln > ich sammle (selten: ich sammele)

Lektion 1

11

©
  B

ild
un

gs
ve

rla
g 

Le
m

be
rg

er

Deutsch • Aber Hallo!

 1) Ich studier___.  4) Paul mach___ die Hausaufgabe.
  Max studier___.  Ich mach___ die Hausaufgabe.
  Wir studier___.  Lena mach___ die Hausaufgabe.
  Eva studier___.  Du mach___ die Hausaufgabe.
 Paul und Maria studier___.  Wir mach___die Hausaufgabe .
 Ihr studier___.  Ihr mach___ die Hausaufgabe.

 2) Ihr arbeit___.  5) Wir reis___ nach Prag.
  Lena und Hanna arbeit___.  Ich reis___ nach Prag.
  Wir arbeit___.  Carlos reis___ nach Prag.
  Du arbeit___.  Ihr reis___ nach Prag.
 Ich arbeit___.  Du reis___ nach Prag.
 Max arbeit___.  Lena und Theo reis___ nach Prag.

 3) Du schreib___.  6) Thomas und Eva red___ mit Lena.
 Theo schreib___.  Du red___ mit Lena.
 Ich schreib___.  Ich red___ mit Lena.
 Ihr schreib___.  Hanna red___ mit Lena.
 Wir schreib___.  Ihr red___ mit Lena.
 Lena und Eva schreib___.  Wir red___ mit Lena.

Übung 5
Beispiel: Du studierst.

 1) Ihr __________ aus Spanien. (kommen)
 2) Wir __________ die Lehrerin. (fragen)
 3) Du ___________ mit Eva. (reden)
 4) Eva und Paul ____________ in Österreich. (wohnen)
 5) Ich ___________ nach Italien. (reisen)
 6) Clara ____________ in München. (arbeiten)
 7) Herr und Frau Berg __________ nach Hause. (gehen)
 8) Sandra _____________ in Köln. (studieren)
 9) Du __________ mit Lena. (tanzen)
10) Paul __________ eine Pause. (machen)
11) Ihr __________ Brot. (kaufen)
12) Wir ___________ Kaffee. (trinken)

Übung 6
Beispiel: Du lernst Deutsch. (lernen)

12 Deutsch • Aber Hallo!
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 1) du kauf__  8) du reis__
ihr kauf__ er, sie, es reis__

 2) er, sie, es frag__  9) ihr kenn__
Tom und Eva frag__ ich kenn__

 3) ich geh__ 10) du tanz__
du geh__ er, sie, es tanz__

 4) er, sie, es studier__ 11) ich trink__
wir studier__ du trink__

 5) du schreib__ 12) ihr heiß__
ihr schreib__ du heiß__

 6) er, sie, es mach__ 13) Lena und Max wohn__
du mach__ du wohn__

 7) du arbeit__ 14) ihr red__
er, sie, es arbeit__ du red__

Übung 7
Beispiel: ich kaufe 

sein

Ich bin Student/in.

Du bist Student/in.

Lena ist Studentin.

Theo ist Student.

Wir sind Studenten.

Ihr seid Studenten.

Max und Paul sind Studenten.

Eva und Lena sind Studentinnen.

Ich bin Lena / Studentin. > Wer? / Was?

Ich bin krank. > Wie?

Ich bin hier. > Wo?

Übung 8
Beispiel: Ich bin nicht zu Hause.

 1) Julia und Maria _______ in Italien.  6) Carlos _______ Spanier.
 2) Du ______ hier.  7) Ihr _______ im Bus.
 3) Wir ______ im Supermarkt.  8) Ich _______ im Deutschkurs.
 4) Ihr ______ nicht in Rom.  9) Du ______ nett.
 5) Lena ______ zu Hause. 10) Pedro ____ krank.

Lektion 1

13
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Deutsch • Aber Hallo!

1.2 Personalpronomen – Nominativ

 Was studierst du?  – Ich studiere Mathematik.
 Was studiert ihr?  – Wir studieren Jura.
 Was studiert Max?  – Er studiert Medizin.
 Was studiert Hanna?  – Sie studiert Informatik.
 Was studieren Carlos und Maria?  – Sie studieren Deutsch.

Ich trinke Tee. (Yasmin und ich) Wir trinken Tee.
Du trinkst Kaffee. (Lena und du) Ihr trinkt Saft.

(Carlo) Er trinkt Wasser.
(Lena) Sie trinkt Cola. (Paul und Hanna) Sie trinken Milch.

(das Mädchen) Es trinkt Apfelsaft.

 1) Du gehst doch jetzt nach Hause, oder? –  Ja, _____ __________ nach Hause.
 2) Carlos lernt doch Deutsch, oder? –  Ja, _____ __________ Deutsch.
 3) Maria kommt doch aus Italien, oder? –  Ja, _____ __________ aus Italien.
 4) Ihr studiert doch in München, oder? –  Ja, _____ __________ in München.
 5) Lena und Max wohnen doch in Köln, oder? –  Ja, _____ __________ in Köln.

Übung 9
Beispiel: Du lernst doch Deutsch, oder? – Ja, ich lerne Deutsch.

Übung 10
Beispiel: Kai – hören – Musik Hört Kai Musik? – Ja, er hört Musik.

 1) Frau Lehmann – arbeiten – in Wien  4) du – studieren – Informatik
 2) Peter – reden – viel  5) ihr – trinken – Saft
 3) ihr – lernen – Deutsch  6) Eva und Lena – kaufen – ein Eis

 1) Was kauf___ Frau Berg?  –  _____ kauf___ Obst.
 2) Wo arbeit___ Herr Berg.  –  ____ arbeit___ in Wien.
 3) Was ______ Frau Berg von Beruf?  –  _____ ______ Lehrerin.
 4) Wo leb___ Herr und Frau Berg? –  _____ _________ in Wien.
 5) Was studier___ Hanna?  – _____ studier_ Informatik.
 6) Was trink___ du?  – _____ ______ Kaffee.
 7) Wie heiß___ das Mädchen?  – _____ ________ Lena.
 8) Was ______ Carlos von Beruf?  – _____ ______ Student.

Übung 11
Beispiel: Wo wohnt Herr Berg? Er wohnt in Wien.
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Landeskunde – Wortschatz – Grammatik

 �Systematische Erarbeitung des Grundwortschatzes.  
Eine Vielzahl an abwechslungsreichen Übungen ermöglicht spielerisches Lernen. 

 �Dieses Werk fasst den Grundwortschatz für die Hand der Kinder zusammen.  
Die Schüler/-innen können die Kärtchen ausschneiden und  
nach Themen geordnet sammeln. 

	� Das Format der Kärtchen eignet sich für Einzel-, Partner- oder Gruppenarbeit.
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Schritt für Schritt
zukunftsfi t

Birgit Draxler | Ingrid Teufel

· Landeskunde · Wortschatz 
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Mit Genial! Deutsch die Zukunftschancen der Schüler/innen optimieren!

 Bildungsstandards in Deutsch ab der 1. Klasse genial einfach umsetzen 

 Eingangsevaluationen als Grundlage ergebnisorientierten Unterrichts

 Modulares Unterrichten – DIE Chance für erfolgreiches Differenzieren und 
Individualisieren in Deutsch 

 Systematisch Grundlagen für lebensbegleitendes Lernen schaffen

 Gratis-Online-Training mit www.orthografi etrainer.net

 Mit kompetenten Schüler/innen den Wirtschaftsstandort und 
die Lebensqualität Österreichs sichern
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– Schulbuch Willkommen in 
Österreich: Landeskunde – 
Wortschatz – Grammatik
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1.7- Landeskunde Österreich      

Suche die 9 Bundesländer auf der Landkarte und  
schreibe die Namen auf!
Nenne einige der Wahrzeichen der Landeshauptstädte! 
Nenne das Bundesland, in dem du lebst!

15

Österreich:
Österreich liegt in Mitteleuropa.  
Es hat mehr als 8 Millionen Einwohner.
Österreich ist ungefähr 84.000 Quadratkilometer groß. 
Die Hauptstadt heißt Wien. Wien liegt an der Donau.  
Die Donau ist der wichtigste Fluss Österreichs. 
Österreich hat 9 Bundesländer. 
Österreich hat 8 Nachbarstaaten.

Hallo! Das bin ich!1

Lesen, Umgang mit Texten Lesen, Umgang mit Texten 

60 ©  Bildungsverlag Lemberger ©  Bildungsverlag Lemberger

5.7-  Was machen die Kinder jetzt gerade? –  
 Zeitform „Gegenwart“ 

5.8  Landeskunde Österreich 

Fehlende Zeitwörter:
klettern     hüpfen     laufen     rennen     schleichen     stolpern

Paul und Okan laufen.   .

.  .

.  .

61

Setze die fehlenden Zeitwörter in der richtigen Form ein!
Schreibe auf, wer was tut!

Sprich mit jemandem darüber!

• Wie gefällt es dir in der Schule? 
• Wie heißen deine Schulfreundinnen und Schulfreunde?
• Was lernst du gerne?

In der Schule5

Die Gegenwart drückt aus, was jetzt gerade passiert.
Beispiel: 
Jetzt gehe ich in die Schule.  
Jetzt spielt Melanie im Park.  
Jetzt laufen Sonja und Mara.

Kaiserin Maria Theresia (17-17- – 17-80) hat vor einigen 
hundert Jahren eine Schulordnung erlassen. 
Darin steht, dass jedes Kind sechs Jahre zur Schule gehen 
muss. Das ist nun anders.
In Österreich müssen Kinder neun Jahre zur Schule gehen.
Mit sechs Jahren werden sie eingeschult. Die Kinder besuchen 
an fünf Tagen in der Woche die Volksschule. 
Am Ende jedes Schuljahres erhalten sie ein Zeugnis über ihre 
Leistungen. 
Nach dem 4. Schuljahr treten die Kinder aus der Volksschule 
aus und können wählen, ob sie in eine Hauptschule, in eine 
Neue Mittelschule oder in ein Gymnasium wechseln. 

Das Leben der Schülerinnen und Schüler  
in Österreich

Lesen, Umgang mit Texten Einsicht in die Sprache durch Sprachbetrachtung

Schreibe!
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Mit Genial! Deutsch die Zukunftschancen der Schüler/innen optimieren!

 Bildungsstandards in Deutsch ab der 1. Klasse genial einfach umsetzen 

 Eingangsevaluationen als Grundlage ergebnisorientierten Unterrichts

 Modulares Unterrichten – DIE Chance für erfolgreiches Differenzieren und 
Individualisieren in Deutsch 

 Systematisch Grundlagen für lebensbegleitendes Lernen schaffen

 Gratis-Online-Training mit www.orthografi etrainer.net

 Mit kompetenten Schüler/innen den Wirtschaftsstandort und 
die Lebensqualität Österreichs sichern
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978-3-85221-617-1_DaZ_SfS_WillkommenOesterreich_Serviceteil.indd   Alle Seiten 01.10.15   00:30

978-3-85221-617-1� € 2,90 
Genial! Deutsch DaZ –  

Schritt für Schritt zukunftsfit – Schulbuch 
Willkommen in Österreich: 

Serviceteil

978-3-85221-590-7� € 27,90
Genial! Deutsch DaZ – Schritt für Schritt zukunftsfit – 
Schulbuch Willkommen in Österreich:  
Bildkarten Grundwortschatz

10-12 Jahre

978-3-85221-614-0� € 11,55
Genial! Deutsch DaZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit –  
Schulbuch

SEK 1  SEK 1  DAZ-SchulbuchaktionDAZ-Schulbuchaktion

SBN 165.558
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Sprache ist Heimat:  
Willkommen – Deutsch als Zweitsprache 

Vorkurs lesen und schreiben lernen –  
für Kinder von sechs bis zwölf Jahren

 �Vorkurs zur Alphabetisierung mit Schreiblehrgang und  
Ziffernschreibkurs

 �Der Einstieg für Kinder mit Deutsch als Zweitsprache,  
die noch nicht lesen und schreiben können:  
Das Übungsheft „Willkommen – lesen und schreiben lernen“  
führt die Druckschrift und die Ziffern anhand der Themenfelder  
für den Wortschatz DAZ in der Volksschule ein. 

 �Ausgehend von diesem Vorkurs können im Anschluss und zur Differenzierung die Übungshefte  
„Willkommen – Deutsch als Zweitsprache“ I und II erarbeitet werden.

978-3-7098-0784-2� € 7,50
Willkommen – Deutsch als Zweitsprache: 
Vorkurs Lesen und Schreiben lernen

 978-3-7098-0808-5� € 20,50
Willkommen in Deutschland – Redezeit

 5XXXXXXXXXXXXXXXX

11
2
3

Zahlen

fünf 54 vier

Zahlen

Diana

Lisa

David

Jakob

Aisha Paul

Joshua Anna

1 1

2

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

Sophie

Michael

 11XXXXXXXXXXXXXXXX

Zahlwörter nachfahren

elf 1110 zehn

1 1

2

eins

zwei

drei

vier

fünf

sechs

sieben

acht neun

zehn

1

7

2
3

4
5

6

8
9
1 0

sieben

acht

zehn

drei

zwei

eins vier

fünf sechsneun

Zahlenwörter zuordnen

1

7
9

1 0

42

8
5

6

3

1

2

3

4

5

6

7

8

9

1 0

eins eins eins
zwei zwei zwei
drei drei drei
vier vier vier
fünf fünf fünf
sechs sechs sechs
sieben sieben sieben
acht acht acht
neun neun neun
zehn zehn zehn

Schere

Spitzer

Radiergummi

Heft

Füllfeder
Buch

SEK 1  SEK 1  DAZ-SchulbuchaktionDAZ-Schulbuchaktion
10-12 Jahre

SBN 180.625
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 �Die Übungshefte „Willkommen – Deutsch als Zweitsprache“ I und II bieten für alle Kinder zwischen  
6 und 12 Jahren einen ersten Einstieg in die deutsche Sprache und Schrift.  
Auch ohne Vorkenntnisse können sich die Kinder selbstständig und spielerisch einen grundlegenden 
Wortschatz und grundlegende Grammatikstrukturen erarbeiten.  
Eine Wörterliste enthält alle Wörter, die im Heft eingeführt, geübt und geschrieben werden.  

Die beiden Hefte bauen aufeinander auf und decken die Themenfelder der Lehrpläne für „Deutsch als 
Zweitsprache“ ab.

 Lösungsheft zur Selbstkontrolle

 Silbierte Texte

 Beilage Wörterliste

 Ideal für Vorbereitungsklassen / Förderung

Tina Kresse, Susanne McCafferty

Willkommen
Deutsch als Zweitsprache

Das ÜbungsheftI

Tina Kresse, Susanne McCafferty

Willkommen
Deutsch als Zweitsprache

Das ÜbungsheftII

978-3-7098-0758-3	�  € 7,50
Willkommen – Deutsch als Zweitsprache I (inkl. Beilage: Wörterliste)

Neu in der Schule18 achtzehn

Bist du neu in der Klasse?

1

Hallo Pablo.  
Woher kommst du?

Guten Morgen Pablo,  
wie geht es dir?

Gut, danke.

Aus Spanien.Gut, danke.

Das ist unsere Lehrerin, Frau Weiß.

Hallo, Frau Weiß.

Hallo Pablo. Wir sind die Klasse 4a.  
Wie geht es dir?

2

Peter: „    , Frau Weiß.“

Pablo: „ ,  .“ 

Die Lehrerin: „  .     .

    ?“

Pablo: „ , .“

Sophie: „   ,    ?“

Pablo: „ , .“

Anna: „  .   ?“

Pablo: „  .“

sind

Spanien

geht

Frau
Wir

Guten
Gut

Pablo

Woher

Das ist
Weiß

danke

unsere

Pablo

Pablo

Kennst du 
die Schule?

Das ist  .

Nummer eins ist  .

Nummer zwei ist  .

Nummer drei ist  .

Nummer vier   .

Nummer fünf   .

    .

    .

Toll, Joshua!

Lehrerin4

Lehrerzimmer5

Ordner7

Klassenzimmer2Lehrer3

Stiege1

Pinsel6

Kennst du die Schule?

1

Schulhaus, bestimmter Artikel neunzehn 19

Schuledie
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4a

Obst, Nomen: Singular / Plural Gemüse, Nomen: Singular / Plural, Verben: 3. Person Singular dreizehn 13

Welches Gemüse magst du?Welches Obst magst du?

12 zwölf

1

2

3

4

5

Karfiol

Knoblauch

Gurke

Tomate

Kartoffel Zwiebel

Mais

Kohl

die       

die        

die          

der       

der        

der     

die        

die       

die      

der     

der          

der        

die        

die         

die           

die         

die        

die       

 Joshua mag gerne Kohl.               Er mag keine .

 Peter   .

 Er   .

 Lisa mag gerne Zwiebeln.               Sie mag keinen .

 Sophie   .

 Sie   .

2

1

Ja, ich mag Äpfel  
und ich mag Bananen . 

Gute Idee, Joshua! 

Ich mag keine Orangen  
und ich mag keine Ananas  .

Was möchtest du?

Ich möchte eine Kirsche  
und eine Erdbeere .

Möchtest du eine Traube 
und eine Zitrone ?

Möchtest du einen Apfel  
und eine Banane ? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich möchte bitte 
eine Orange  und 

eine Ananas .

Im Herbst gibt es keine 
Kirschen  und keine 

Erdbeeren . 
Möchtest du eine Birne ?

Nein, ich mag keine Birnen . 

Nein, ich mag keine Trauben  
und keine Zitronen .

Fisole

Paprika
Karotte

Spinat

F i s o l e F i s o l e n

Karfiol
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Sport, bestimmter Artikel dreiundzwanzig 2322 zweiundzwanzig Personen in der Schule, bestimmter Artikel

Machen wir Sport?Wer ist in der Schule?

1

2

           

          

          

         

         

Wir      .

Wir haben Sport.  
Hol die Sporttasche!

Hast du die Sporthose?

Ja!

Ja!

Ja!

Hast du das Sporthemd?

Hast du Sportschuhe?

Wohin gehen wir?

Wir gehen in die 
Sporthalle. Wir turnen.

Das ist toll!

2

Das ist das Sekretariat 3 . 
Und das ist die Sekretärin 4 , 
Frau Huber. Sie hilft David. Das ist das Klassenzimmer 5 .  

Das ist die Schülerin 6  Diana. 
Und das ist der Schüler 7  Paul. 

Was ist das?

Das ist der Schulwart 8 ,  
Herr Müller.  

Er kann alles reparieren.

Das ist die Direktion 1 .  
Und das ist die Direktorin 2 ,  
Frau Berger. Sie spricht mit  

Pablos Mama und Papa.

1           

2            

3             

4            

5               

6           

7         

8           

1
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4

5

7

2

3

1

6

8

siebzehn 1716 sechzehn Lebensmittel, Mahlzeiten, Verben: 3. Person Singular Geschirr, Besteck, Nomen: Singular / Plural, Akkusativ,  
Verben: 3. Person Singular / 3. Person Plural

1

2

               

3

4

                  

Zum Frühstück isst Anna   mit  .

Zum   Leyla   mit  .

Zum   David   mit  .

Lisa fragt: „  wir gemeinsam?“

Aisha legt   auf  .

Sophie und Diana   ,  

     .

Anna      .

Peter und Joshua      .

Jakob und Michael    

    .

1

2

3

Frühstücken wir 
gemeinsam?

Ja! 

Ich lege die Tischdecken 
auf die Tische.

Wir legen die Messer, 
die Gabeln und die 

Löffel auf die Tische.

Wir stellen 
die Teller auf 

die Tische.

Ich stelle 
die Gläser auf 

die Tische.

Wir stellen die Schüsseln 
und die Tassen auf die Tische. 

Michael, nicht naschen!

die  Tischdecke

     

     

        

    

 Löffel

 Messer

 Teller

Frühstück bei Lisa

Mittagessen bei Diana

Abendessen bei Paul

Semmel

Fleisch

Topfen

Butter

Salat

Käse

Zucker

Salz

Wurst

Marmelade

Pfeffer

Joghurt

Honig

Ei

Obst

Müsli

Reis

Brot

              

           

                 

         

             

die  Tischdecken

      

      

         

      

      

      

      

Frühstücken

B M

SHZ

M

P R S

F S E

J

B W

T

O

K

Was isst du zum Frühstück? Frühstücken wir gemeinsam?

stellt

die
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978-3-7098-0759-0	�  € 7,50
Willkommen – Deutsch als Zweitsprache II (inkl. Beilage: Wörterliste)

SBN 180.622

SBN 180.624
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Sprach-Profi 1 und 2 
1 Konzept – 3 wesentliche Teile

 �Sprach-Profi 1 enthält eine umfangreiche Sammlung von Materialien zu 12 Sachthemen  
für einen effizienten und abwechslungsreichen DAZ-Unterricht (unter Berücksichtigung  
aller Sprachniveaus), die in beliebiger Reihenfolge eingesetzt werden können. 

Erhältlich in 2 Versionen: ohne / mit offenen Daten

Sprach-Profi – 1 Konzept – 3 wesentliche Teile:

1 �Lehrer/-innenmappe

	 •	 Grundwortschatz: Nomen, Verben, Adjektive
	 •	 Flashcards, Plakat
	 •	 Satzmuster in verschiedenen Schwierigkeitsstufen, die wichtigsten syntaktischen Mittel der Alltagssprache
	 •	 Grammatikschwerpunkte (Präpositionen, Satzverbindungen etc.)

2 �CD mit Hörlektionen (mp3) 
	 •	 zum schnelleren Erlernen der deutschen Sprache

3 �Daten-CD mit Zusatzmaterial für Lehrer/-innen

	 •	 Spielematerial zum Ausdrucken			 
	 •	 Vorschläge zur Jahresplanung
	 •	 Förderpläne					   
	 •	 Materialien für die Elternarbeit
	 •	 Hörplan für Schüler/-innen etc.

SEK 1SEK 1  DAZ-Unterrichtsmaterialien  DAZ-Unterrichtsmaterialien
ab 10 Jahren
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978-3-7098-0725-5	�  € 74,90
Genial! Deutsch DaZ
Sprach-Profi: Mappe 1

978-3-7098-0908-2	�  € 74,90
Genial! Deutsch DaZ
Sprach-Profi: Mappe 2

978-3-7098-0726-2� € 99,90
Genial! Deutsch DaZ
Sprach-Profi: Mappe 1 – offene Daten

978-3-7098-0909-9� € 99,90
Genial! Deutsch DaZ
Sprach-Profi: Mappe 2 – offene Daten

1

2

1

2
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DAZ-Lesebrücke

 �Deutsch-türkische Lesematerialien in Silbenschrift,  
Bd. 1, Lesestufe 1 und 2,  
mit Fragen und Impulsen zur Geschichte im Anhang.

978-3-7098-0497-1� € 9,90
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit – Lesen: 
Die Lesebrücke:  
Flüsterpost um die Welt –  
Kulaktan kulăga dünyayi doląsir

978-3-7098-0498-8� € 9,90
Genial! Deutsch DAZ – 
Schritt für Schritt zukunftsfit – Lesen: 
Die Lesebrücke:  
Komm doch rüber! –  
Bu tarafa gel!

978-3-7098-0557-2	�  € 9,90
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit – Lesen: 
Die Lesebrücke:  
Lucy liebt Böreks –  
Lucy Börek seviyor

SEK 1SEK 1  DAZ-Lesefutter  DAZ-Lesefutter
ab 10 Jahren
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SuperStars bietet interessante Sachtexte  
für Kinder und Jugendliche. 

 �Egal, ob ökologische Themen wie „Schützt unseren Regenwald“  
oder technische Hintergründe wie in „Wie Flugzeuge fliegen“,  
die Texte sind immer spannend, jugendgerecht und  
mit tollen Bildern ergänzt. 

 �Die ansprechend aufbereiteten Sachthemen können für viele Jugendliche  
eine neue Motivation zum Lesen sein.  
Mit dem farbigen Silbentrenner helfen die SuperStars Deutsch-Erstleser/-innen,  
die Sprache auch über Visualisierung zu lernen.

978-3-85221-633-1� € 6,90
Lesestufe 1500 Wörter
01: �Warum brechen  

Vulkane aus?

978-3-85221-634-8� € 6,90
Lesestufe 1500 Wörter
02: �Schützt unseren  

Regenwald

978-3-85221-635-5� € 6,90
Lesestufe 1500 Wörter
03: �Regen, Hagel und 

Schnee

978-3-7098-0143-7� € 6,90
Lesestufe 1500 Wörter
11: �Tiere der Wüste

978-3-7098-0144-4� € 6,90
Lesestufe 1500 Wörter
12: �Raumstationen

978-3-7098-0145-1� € 6,90
Lesestufe 1500 Wörter
13: �Die großen  

Tierwanderungen

978-3-85221-636-2� € 6,90
Lesestufe 2000 Wörter
04: �Wie Ökosysteme  

funktionieren

978-3-85221-637-9� € 6,90
Lesestufe 2000 Wörter
05: �Unsere größten  

Erfindungen

978-3-85221-638-6� € 6,90
Lesestufe 2000 Wörter
06: �Unser Sonnensystem

978-3-85221-639-3� € 6,90
Lesestufe 2000 Wörter
07: �Warum verschwanden 

die Dinosaurier?

SEK 1SEK 1  DAZ-Lesefutter  DAZ-Lesefutter



Lemberger 
Bildung

SuperStars bietet interessante Sachtexte  
für Kinder und Jugendliche. 

978-3-7098-0146-8� € 6,90
Lesestufe 2000 Wörter
14: �Was sind Mumien?

978-3-7098-0147-5� € 6,90
Lesestufe 2000 Wörter
15: �Tierische  

Selbstverteidigung

978-3-7098-0148-2� € 6,90
Lesestufe 2000 Wörter
16: �Spezialeffekte im Film

978-3-7098-0149-9� € 6,90
Lesestufe 2000 Wörter
17: �Spartacus,  

der Gladiator	

978-3-85221-640-9� € 7,90
Lesestufe 2500 Wörter
08: �Erneuerbare Energien

978-3-85221-641-6� € 7,90
Lesestufe 2500 Wörter
09: �Warum gibt es  

Erdbeben?

978-3-85221-642-3� € 7,90
Lesestufe 2500 Wörter
10: �Wie Flugzeuge fliegen

978-3-7098-0150-5� € 7,90
Lesestufe 2500 Wörter
18: �Wie unser Gehirn  

funktioniert

978-3-7098-0151-2� € 7,90
Lesestufe 2500 Wörter
19: �Erik der Rote

978-3-7098-0152-9� € 7,90
Lesestufe 2500 Wörter
20: �Spinnen auf der Spur

978-3-85221-643-0� € 54,– 
Band 01-10 SET

978-3-7098-0153-6� € 54,– 
Band 11-20 SET

978-3-7098-0495-7� € 16,50
Band 01-10 – Arbeitsblätter

978-3-7098-0496-4� € 16,50
Band 11-20 – Arbeitsblätter

Superstars 
Band  

01-10 SET

Superstars 
Band  

11-20 SET

SEK 1SEK 1  DAZ-Lesefutter  DAZ-Lesefutter
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Stark-mach-Geschichten

 �„Stark-mach-Geschichten“ handeln von Kindern,  
die sich zu Hause oder in der Schule, in der Gruppe oder  
alleine besonderen Herausforderungen stellen müssen. 

978-3-7098-0442-1� € 9,50
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit 
Lesen:  
Stark-mach-Geschichten – 
Band 1

978-3-7098-0634-0� € 9,50
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit 
Lesen:  
Stark-mach-Geschichten – 
Band 5

978-3-7098-0631-9� € 9,50
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit 
Lesen:  
Stark-mach-Geschichten – 
Band 2

978-3-7098-0635-7� € 9,50
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit 
Lesen:  
Stark-mach-Geschichten – 
Band 6

978-3-7098-0632-6� € 9,50
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit 
Lesen:  
Stark-mach-Geschichten – 
Band 3

978-3-7098-0755-2� € 45,90
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit 
Lesen:  
Stark-mach-Geschichten – 
Band 01-06 SET

978-3-7098-0633-3� € 9,50
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit 
Lesen:  
Stark-mach-Geschichten – 
Band 4

978-3-7098-0636-4� € 15,50
Genial! Deutsch DAZ –  
Schritt für Schritt zukunftsfit 
Lesen:  
Kopiervorlagen

Stark-mach- 
Geschichten -  

Band 01-06  
SET

Stark-mach- 
Geschichten -  

Kopier- 
vorlagen

SEK 1SEK 1  DAZ-Lesefutter  DAZ-Lesefutter
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SEK 1 SEK 1 / / SEK 2SEK 2  DAZ-Kopiervorlagen  DAZ-Kopiervorlagen

 �Die umfassende Reihe für den Unterricht mit Schüler/-innen  
mit Migrationshintergrund. 

 �Ausgehend von Band 1 (Basisband) werden wichtige Bereiche  
der deutschen Sprache systematisch aufgearbeitet.

978-3-85221-274-6� € 19,90
Genial! Deutsch DAZ, KV  
Fast meine Muttersprache:  
Basisband

978-3-85221-275-3� € 24,90
Genial! Deutsch DAZ, KV  
Fast meine Muttersprache:  
Nomen, Pronomen, Adjektive

978-3-85221-276-0� € 19,90
Genial! Deutsch DAZ, KV  
Fast meine Muttersprache:  
Unveränderbare Wörter

978-3-85221-277-7� € 24,90
Genial! Deutsch DAZ, KV  
Fast meine Muttersprache:  
Verben

978-3-85221-278-4� € 24,90
Genial! Deutsch DAZ, KV  
Fast meine Muttersprache:  
Lernkontrollen

Fast meine Muttersprache



Lemberger 
Bildung

bildungsverlag-lemberger.atbildungsverlag-lemberger.at

Materialordner mit hunderten Seiten Unterlagen für Ihren Unterricht.  
Optimales Preis-Leistungs-Verhältnis!

978-3-619-14151-7	�  € 59,90
Deutsch als Zweitsprache für Kinder und  
Jugendliche – ein Materialordner mit  
Kopiervorlagen, Bild- und Wortkarten
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84259445_Polizei Wache ©Stadtratte, Fotolia.com; 55305838_Fireman portrait at training © kadmi, Fotolia.com; 105568588_Stu-
dy Studying Learn Learning Classroom Internet Concept © Rawpixel.com, Fotolia.com; 69639410_Birds Eye view of Berlin © 
pcalapre, Fotolia.com; 98962321_Bank Euro © fotomek, Fotolia.com; 65133352_Boutique display window with mannequins in 
fashionable dresses © zhu difeng, Fotolia.com; Illustrationen: Carolin Ina Schröter, Berlin.

Legespiel

1. Schneide aus.

die Feuerwehr

die Bücherei

die Stadt

die Bank

das Geschäft

die Polizei
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98962321_Bank Euro © fotomek, Fotolia.com; 105568588_Study Studying Learn Learning Classroom Internet Concept © 
Rawpixel.com, Fotolia.com; 84259445_Polizei Wache ©Stadtratte, Fotolia.com; 99560313_Team of bakers working at the bakery 
© Production Perig, Fotolia.com; 73874383_Confident Butcher Holding Minced Meat © Tyler Olson, Fotolia.com; 75513894_medi-
cal doctor man © kurhan, Fotolia.com; 55305838_Fireman portrait at training © kadmi, Fotolia.com; 65133352_Boutique display 
window with mannequins in fashionable dresses © zhu difeng, Fotolia.com; 61840808_Flur Krankenhaus hell © upixa, Fotolia.
com; 76257590_beautiful park with bench © Mny-Jhee, Fotolia.com; 14722481_omi in der post © Bäckersjunge, Fotolia.com; 
69639410_Birds Eye view of Berlin © pcalapre, Fotolia.com; Illustrationen: Carolin Ina Schröter, Berlin.

Bild zu Wort

1. Verbinde.

 die Stadt

 die Post

 die Bäckerei

 der Arzt

 die Feuerwehr

 die Metzgerei

 der Park

 die Polizei

 das Geschäft

 das Krankenhaus

 die Bücherei

 die Bank

•
•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
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98962321_Bank Euro © fotomek, Fotolia.com; 105568588_Study Studying Learn Learning Classroom Internet Concept © 
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© Production Perig, Fotolia.com; 73874383_Confident Butcher Holding Minced Meat © Tyler Olson, Fotolia.com; 75513894_medi-
cal doctor man © kurhan, Fotolia.com; 55305838_Fireman portrait at training © kadmi, Fotolia.com; 65133352_Boutique display 
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com; 76257590_beautiful park with bench © Mny-Jhee, Fotolia.com; 14722481_omi in der post © Bäckersjunge, Fotolia.com; 
69639410_Birds Eye view of Berlin © pcalapre, Fotolia.com; Illustrationen: Carolin Ina Schröter, Berlin.

Kreuzworträtsel

1. Schreibe auf.

3

5

6

1

4

2

Lösung:
1 2 3 4 5 6

Ä/ä = ein Buchstabe!
Ö/ö = ein Buchstabe!
Ü/ü = ein Buchstabe!

538
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Purzelwörter

1. Schreibe richtig.

eiMeterzg

 die Metzgerei 

äckBeire

        

wherFeure

        

ausKarnkenh

        
eizPlio

        

dtaSt

        

aPkr

        ztAr

        

erchBüei

        

tPos

        

schfätGe

        

nakB
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92065500_Full portrait of walking teen boy ©Valua Vitaly, Fotolia.com; 82283423_Royalty-Free Stock Photography by Rubberball.
com © rubberball, Fotolia.com; Illustrationen: Carolin Ina Schröter, Berlin.

Verben: Bildkarten

545
© Mildenberger Verlag Illustrationen: Carolin Ina Schröter, Berlin.
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Verben: Wortkarten

zeigen

verkaufen

gehen

helfen
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Lesetext 1/3

1. Lies den Text.

Yang zeigt uns seine Stadt

Heute zeige ich dir meine schöne Stadt und die wichtigsten Geschäfte:

Der nette Bäcker verkauft frische Brötchen 
und die besten Brezeln. Das Brot ist immer 
warm und weich.
Bei dem Metzger kann ich Schinken und 
Salami kaufen.

Wenn du krank bist oder es dir schlecht geht, 
musst du in das Krankenhaus gehen. Dort 
kann dir der Arzt helfen.

Die Polizei und Feuerwehr helfen dir 
gern. Ruf die 110 für die Polizei und die 
112 für die Feuerwehr, wenn du sie 
brauchst!

In der Bücherei kann ich interessante Bücher 
ausleihen. Meine Freunde und ich lesen gern.

Wenn du Geld brauchst, dann gehst du zu der Bank. 
Die Bank in meiner Stadt ist sehr groß.

Der schöne Park ist neben der Post. 
Hier kann ich Fußball spielen, Fahrrad fahren, 
Inliner fahren und mit Freunden spielen.

548
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Lesetext – Textverständnis 2/3

1. Lies und kreuze an.

a) Gibt es beim Bäcker frische Brötchen?

 Nein, beim Bäcker gibt es nur Brezeln.

 Ja, beim Bäcker gibt es frische Brötchen.

b) Musst du ins Krankenhaus gehen, wenn es dir schlecht geht?

 Nein, du musst sofort die 110 anrufen.

 Ja, du solltest zum Arzt oder ins Krankenhaus gehen.

c) Ist die Rufnummer der Polizei 110?

 Ja, die Nummer ist 110.

 Nein, die Nummer ist 111.

d) Kann man in der Bücherei Bücher ausleihen?

 Ja, dort kann man interessante Bücher ausleihen.

 Nein, dort kann man nur Bücher kaufen.

e) Kann man in der Bank Geld abheben?

 Nein, in der Bank spielt man Fußball.

 Ja, wenn man Geld braucht, geht man zur Bank.



Lemberger 
Bildung

SEK 2SEK 2  DAZ-Wörterbücher  DAZ-Wörterbücher

 �384 Seiten! Sensationelles Preis-Leistungs-Verhältnis!

 �Das Bildwörterbuch Deutsch zeigt alles, was andere Wörterbücher nur versuchen zu erklären.

 �Über 2000 Wörter und Redewendungen

 �Rund 1400 farbige Abbildungen

 �Inklusive Audiokurs zum Downloaden

 �Mit dem illustrierten Sprachführer kann man  
ohne Sprachkenntnisse Dankbarkeit ausdrücken,  
ein Auto in die Werkstatt bringen oder  
im Restaurant bestellen. Mit Audio-Kurs!  
Insgesamt sind über 2000 Redewendungen und  
Wörter enthalten, übersichtlich sortiert nach  
Themenbereichen wie Kommunikation, Essen und  
Trinken, Gesundheit und Hygiene, Sport und Freizeit,  
Reisen, Zeitangaben und Wetter. 

DAZ-Wörterbücher für die Oberstufe!

978-3-89894-675-9� € 10,50

Bildwörterbuch Deutsch als Fremd-
sprache

978-3-89894-760-2� € 8,50

Illustrierter Sprachführer 
Ukrainisch-Deutsch für  
ukrainische Muttersprachler

16 17  TIERE   N   UND PFLANZEN   F    TIERE   N   UND PFLANZEN   F  

  Labrador-Retriever   M     -s, -  
  [ˈlabʁadoːɐˌʁiːtˈʁiːvɐ]  
     

  Schwanz   M     -es, Schwänze  
  [ʃvanʦ]  

   

  Flanke   F     -, -n  
  [ˈflaŋkə]  

     

  Hüfte   F     -, -n  
  [ˈhʏftə]  

     

  Kruppe   F     -, -n  
  [ˈkʀʊpə]  

     

  Lende   F     -, -en  
  [ˈlɛndə]  

     

  Nase   F     -, -n  
  [ˈnaːzə]  

     

  Rücken   M     -s, -  
  [ˈʀʏkn̩]  

   

  Widerrist   M     -s, -e  
  [ˈviːdɐˌʁɪst]  

     

  Nasenrücken   M     -s, -  
  [ˈnaːzn̩ˌʀʏkŋ̍]  

   

  Stop   M     -s, -s  
  [ʃtɔp]  
     

  Auge   N     -s, -n  
  [ˈaʊ̯ɡə]  
     

  Nasenloch   N     -s, -löcher  
  [ˈnaːzn̩ˌlɔχ]  

     

  Ohr   N     -s, -en  
  [oːɐ̯]  
     

  Schnauze   F     -, -n  
  [ˈʃnaʊ̯ʦə]  
   

  Hals   M     -es, -Hälse  
  [hals]  
   

  Wamme   F     -, -n  
  [ˈvamə]  
   

  Lefzen   F     -, -  
  [ˈlɛfʦn̩]  
   

  Oberlippengrübchen   N     -s, -  
  [ˈoːbɐˌlɪpn̩ˌɡʀyːpçən]  
   

  Vorderfußgelenk   N     -s, -e  
  [ˈfɔʁdɐˌfuːsɡəˌlɛŋk]  
   

  Zehe   F     -s, -en  
  [tseːə]  
   

  Kralle   F     -, -n  
  [ˈkʀalə]  

   

  Vordermittelfuß   M     -es, -füße  
  [ˈfɔʁdɐˌmɪtl̩ˌfuːs]  

   

  Karpalballen   M     -s, -  
  [ˈkaʁpalˌbalɛn]  
   

  Unterarm   M     -s, -e  
  [ˈʊntɐˌʔaʁm]  

   

  Ellbogen   M     -s, -  
  [ˈɛlˌboːɡn̩]  

     

  Brust   F     -, Brüste  
  [bʀʊst]  

     

  Schulter   F     -, -n  
  [ˈʃʊltɐ]  

     

  Oberschenkel   M     -s, -  
  [ˈoːbɐˌʃɛŋkl̩]  

     

  Bauch   M     -s, Bäuche  
  [baʊ̯χ]  

     

  Knie   N     -s, -  
  [kniː]  

     

  Sprunggelenk   N     -s, -e  
  [ˈʃpʀʊŋɡəˌlɛŋk]  

   

  TIERE   N  
  Hunde   M  

  Bulldogge   F     -, -n  
  [ˈbʊlˌdɔɡə]  

   

  Dackel   M     -s, -  
  [ˈdakl̩]  

   

  Collie   M     -s, -s  
  [ˈkɔli]  

   

  Siberian Husky   M       
  [ziːˈbəʁiːaːn ˈhaskiː]  
     

  TIERE   N  
  Hunde   M  

  Rottweiler   M     -s, -  
  [ˈʀɔtvaɪ̯lɐ]  

   

  Dalmatiner   M     -, -  
  [ˌdalmaˑˈtiːnɐ]  

   

  Chihuahua   M     -s, -s  
  [ˌʧiˈu̯au̯a]  

   

  Deutscher Schäferhund   M       
  [ˈdɔɪ̯ʧə ˈʃɛːfɐˌhʊnt]  

   

  Pudel   M     -s, -  
  [ˈpuːdl̩]  

   

  Golden Retriever   M       
  [ˈgɔldən ˌʁiːˈtʁiːvɐ]  

   

44 45  TIERE   N   UND PFLANZEN   F    TIERE   N   UND PFLANZEN   F  

  Birne   F     -, -n  
  [ˈbɪʁnə]  
     

  Laub   N     -es, -  
  [laʊ̯p]  

   

  Äste   M     Plural  
  [ˈɛstə]  

   

  Ast   M     -es, -e  
  [ast]  
   

  Stamm   M     -s, Stämme  
  [ʃtam]  
   

  Ast   M     -es, -e  
  [ast]  
   

  Faserwurzel   F     -, -n  
  [ˈfaːzɐˌvʊʁʦl̩]  
   

  Pfahlwurzel   F     -, -n  
  [ˈpfaːlˌvʊʁʦl̩]  
   

  Flachwurzel   F     -, -n  
  [ˈflaχˌvʊʁʦl̩]  

     

  Zweig   M     -s, -e  
  [ʦvaɪ̯k]  
   

  Wipfel   M     -s, -  
  [ˈvɪpfl̩]  
   

  Krone   F     -, -n  
  [ˈkʀoːnə]  

     

  Frucht   F     -, Früchte  
  [fʀʊχt]  

     

  PFLANZEN   F  
  Laubbäume   M  

  Espe   F     -, -n  
  [ˈɛspə]  

   

  Esche   F     -, -n  
  [ˈɛʃə]  

   

  Gummibaum   M     -s, -bäume  
  [ˈgʊmiˌbaʊ̯m]  

   

  PFLANZEN   F  
  Laubbäume   M  

  Roteiche   F     -, -n  
  [ˈʀoːtˌaɪ̯çə]  

   

  Zucker-Ahorn   M     -s, -e  
  [ˈʦʊkɐˌaːhɔʁn]  

   

  Kastanie   F     -, -n  
  [ˌkasˈtaːni̯ə]  

   

  Hainbuche   F     -, -n  
  [ˈhaɪ̯nbuːχə]  

   

  Weißbirke   F     -, -n  
  [ˈvaɪ̯sˌbɪʁkə]  

   

978-3-8174-7866-8� € 4,50
Bildwörterbuch Deutsch
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  1 Schornstein m []

  2 Antenne f []

  3 Gaube f [] 

  4 Dach n []

  5 Balkon m []

  6 Fenster n []

  7 Wand f []

  8 Fensterladen m []

  9 Garage f []

10 Klingel f []

11 Haustür f []

12 Pflanze f []

13 Terrasse f []

14 Sonnenschirm m []

15 Garten m []

16 Kellerfenster n []

17 Treppe f []

18 Geländer n []

19 Blumenbeet n []

20 Hecke f []

21 Gartentor n []

22 Zaun m []
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1.2 Bildung der Zeiten

Im Deutschen gibt es bei Verben sechs verschiedene Zeitformen. Damit kann man Vergangenheit, Gegenwart oder 
Zukunft ausdrücken. Um alle Zeitformen bilden zu können, braucht man die drei Stammformen:  
Infinitiv Präsens – Präteritum – Partizip II
Außer den Stammformen werden in Verblisten häufig die 3 Person Präsens sowie der Konjunktiv II aufgeführt. 
Zudem wird angegeben, ob ein Verb mit haben oder sein konjugiert wird.

Beispiele

Präsens

Das Präsens kann zeigen, dass etwas jetzt passiert.  
Er sitzt am Tisch und isst.
Das Präsens kann zeigen, dass etwas passieren wird.  
Morgen trifft sie sich mit ihrer Freundin.
Das Präsens kann zeigen, dass etwas passiert ist. (auch: historisches Präsens)  
Im Jahre 1923 unternimmt Hitler in München einen Putschversuch.
Das Präsens kann zeigen, dass etwas allgemein gilt oder ständig passiert.  
Die Sonne scheint für dich und mich. / Die Donau fließt ins Schwarze Meer.

Das Präsens ist eine einfache Zeitform, d. h. man bildet es mit dem Präsensstamm und Endungen. Es gibt regelmäßige 
(schwache) und unregelmäßige (starke/gemischte) Verben.

Besonderheiten bei schwachen Verben
Endet der Stamm eines Verbs auf d oder t, (z. B. achten, reiten, reden, binden etc.) wird vor den Endungen st und t 
immer e eingefügt.

Auch bei Verben, deren Stamm auf m oder n endet, wenn ein Konsonant vorausgeht,1 wird vor den Endungen st und t 
immer e eingefügt.
z. B. rechnen, regnen, zeichnen, begegnen, öffnen, sich ereignen, atmen etc.

Endet der Stamm auf s, ss, ß, z, (z. B. reisen, hassen, küssen, schließen, putzen etc.) fällt in der Endung das s bei der 
Endung st (2. Pers. Sing.) weg.

Bei Verben auf eln2 und ern fällt in der 1. und 3. Pers. Pl. Präs. das e in der Endung weg.

Infinitiv Präs. 3. Pers. Sg. Prät. 3. Pers. Sg. Konj. II 3. Pers. Sg. Partizip II hat / sein
schwach lernen lernt lernte lernte gelernt hat

stark nehmen nimmt nahm nähme genommen hat
stark springen springt sprang spränge gesprungen ist
stark helfen hilft half hülfe3 geholfen hat

gemischt kennen kennt kannte kennte1 gekannt hat
Hilfsverb sein ist war wäre gewesen ist

Modalverb mögen mag mochte möchte gemocht hat

Singular Plural
ich warte wir warten
du wartest ihr wartet
er, sie, es wartet sie warten

Singular Plural
ich sitze wir sitzen
du sitzt ihr sitzt
er, sie es sitzt sie sitzen

Singular Plural
ich ändere / büg(e)le wir ändern / bügeln 
du änderst / bügelst ihr ändert / bügelt 
er, sie es ändert / bügelt sie ändern / bügeln

2 nicht, wenn vor dem n ein r steht: z. B. lernen – du lernst, er lernt / warnen – du warnst, er warnt
3 Verben auf -eln können die 1. Pers. Sing. mit und ohne e im Stamm bilden. z. B. klingeln: ich klingle oder ich klingele

1 Bei einigen starken bzw. gemischten Verben wird der Konjunktiv II kaum verwendet.
3 Verben auf -eln können die 1. Pers. Sing. mit und ohne e im Stamm bilden. z. B. klingeln: ich klingle oder ich klingele

1.1 Konjugation

Person und Zahl
Um bei Verben Person und Zahl zu bilden, streicht man vom Infinitiv die Endung und erhält so den Stamm.

lernen > lern / lächeln > lächel / ändern > änder

In der Regel hängt man an den Stamm für eine bestimmte Person und Zahl bestimmte Endungen. Diese En dungen 
für die Personen sind nicht in allen Zeitformen oder für alle Gruppen von Verben gleich. Es gibt im Präsens z. T. andere 
Endungen als im Präteritum, für Indikativ z. T. andere Endungen als für Konjunktiv oder für schwache Verben z. T. andere 
Endungen als für starke Verben.

z. B. Präsens
(regelmäßig)

z. B. Präteritum (schwach)  
und Konjunktiv (I und II) z. B. Präteritum (stark)

1. Person / Sg. -e ich spiele -e ich spiele - ich gab
2. Person / Sg. -st du spielst -est du spielest -st du gabst
3. Person / Sg. -t ich er, sie, es spielt -e ich er, sie, es spielte - ich er, sie, es gab
1. Person / Pl. -en wir spielen -en wir spielen -en wir gaben
2. Person / Pl. -t ihr spielt -et ihr spielet -t ihr gabt
3. Person / Pl. -en sie spielen -en sie spielen -en sie gaben

Übung 1
Setzen Sie die richtigen Verbformen ein.

Beispiel: du bitte auf mich? (warten) Wartest du bitte auf mich?

1)  du die Kreuzfahrt? (genießen) 10)   Max immer so viel? (reden)

2)  ihr im Schichtdienst? (arbeiten) 11)  Warum  du mit Paul? (streiten)

3)  du Max um Hilfe? (bitten)  12)  Wie  du diesen Roman? (finden)

4)  die Touristen Geld? (wechseln) 13)   du auf alle Regeln? (achten)

5)  du mit Regen? (rechnen)  14)   der Patient heute ruhig? (atmen)

6) Warum  du mir nicht? (antworten) 15)  Warum  die Sterne? (funkeln)

7) Wie  ich Erfahrungen? (sammeln) 16)   du dich oft? (verletzen)

8) Wie oft  du dir die Zähne? (putzen) 17)   du bitte die Kerze ? (anzünden)

9) Wie  du? (heißen)   18)   du bitte die Tür? (öffnen)

Verben 1
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Besonderheiten bei starken/gemischten Verben:
Bei starken Verben kommt es häufig in der 2. und 3. Pers. Sing. zu einem Vokalwechsel.

Verben, deren Stammvokal im Präsens von a zu ä wechselt:

z. B. braten, fahren, fangen, fallen, halten, lassen, einladen, schlafen, waschen  
Verben, deren Stammvokal im Präsens von e zu i wechselt:
z. B. bergen, brechen, essen, fressen, geben, gelten, helfen, messen, nehmen, sprechen, sterben, treffen, treten, 
verderben, werben, werden, werfen
Der Stammvokal e wechselt zu ie.
z. B. bei den Verben empfehlen, geschehen, lesen, sehen, stehlen  
Der Stammvokal au wechselt zu äu.
bei den Verben laufen, saufen

Der Hase läuft. / Die Kuh säuft Wasser.  
Der Stammvokal o wechselt zu ö.
bei den Verben stoßen, anstoßen, verstoßen etc.  
Er stößt sich den Fuß an einem Stein.
Der Stammvokal ö wechselt zu i. beim Verb erlöschen.
Die Kerze erlischt im Wind.

Der Stammvokal ä wechselt zu ie. beim Verb gebären.
Die Kuh gebiert ein Kalb.

Der Stammvokal i wechselt zu ei.
beim Verb wissen (in der 1., 2. und 3. Person Singular).

Starke Verben, bei denen im Präsens in der 2. und 3. Person Sg. ein Vokalwechsel von a zu ä bzw. e zu i
auftritt und deren Stamm auf t endet, bilden in der 2. und 3. Pers. Sing. spezielle Formen:

z. B. braten, halten, raten, laden, gelten, treten

Singular Plural
ich weiß wir wissen
du weißt ihr wisst
er, sie es weiß sie wissen

Singular Plural
ich halte / trete wir halten / treten
du hältst / trittst ihr haltet / tretet 
er, sie es hält / tritt sie halten / treten

Singular Plural
ich falle / gebe wir fallen / geben
du fällst / gibst ihr fallt / gebt
er, sie es fällt / gibt sie fallen / geben

Übung 2
Bilden Sie die 2. Person Singular Präsens. 

Beispiel: Ich esse Fisch. – Salat Du isst Salat.

  1) Ich brate ein Fischfilet. – ein Steak
  2) Ich wasche das Obst. – die Karotten
  3) Ich empfehle das Hotel „Zur Linde“ – das Hotel „Kaiser“
  4) Ich werde langsam müde. – wieder munter
  5) Ich lasse dich in Ruhe. – mich nicht
  6) Ich treffe mich heute mit meinem Cousin. – mit deinen Freunden
  7) Ich erschrecke sehr oft. – nie
  8) Ich trete einem Fußballverein bei. – dem Tennisclub
  9) Ich fange heute mit der neuen Arbeit an. – nächsten Monat
10) Ich stoße mit dir an. – mit mir
11) Ich werfe die leeren Flaschen in den Altglascontainer. – den Abfall in den Mülleimer
12) Ich sehe mir einen Thriller an. – eine Komödie

Übung 3
Ergänzen Sie die Lücken. Jedes Verb passt einmal.

Wenn Menschen in Massen ,  ein erhöhtes Risiko. Das  man an den Opfern von Massenpaniken, 
wenn beispielsweise in Fußballstadien Menschen zu Tode . In jedem  die Angst, dass ihn eine panische 
Menge . Zwar  die meisten Menschen bei einer Katastrophe mit Bedacht, aber es  immer Leute, 
die panisch . Leider  es kaum möglich, das Verhalten von Menschen vorherzusagen, die in Panik  
was die besten Pläne für eine Evakuierung durcheinander . Deshalb  die Forscher, den menschlichen 
Faktor in ihre Berechnungen einzuschließen. Bisher viele Pläne  für Evakuierungen auf völlig falschen Grund-
lagen. Fliehende Menschen  sich nicht wie fließendes Wasser, das einen vorgegebenen Weg  da jedes  
Individuum einen eigenen Willen . Deshalb  Forscher auch den menschlichen Faktor in ihre Berech-
nungen einbeziehen. Mit einem neuen Simulationsmodell  man die Sicherheit auf Fahrgastschiffen, damit 
sich Katastrophen wie in der Vergangenheit nicht .

a) steckt b) geraten c) versuchen d) gibt e) auftreten
f) berechnet g) bewegen h) sieht i) hat j) bringt
k) besteht l) basieren m) nimmt n) reagieren o) ist
p) wiederholen q) überrennt r) wollen s) handeln t) kommen

Übung 3
Ergänzen Sie die Lücken. Jedes Verb passt einmal.

Auf der ganzen Welt  es immer weniger fruchtbare Böden. Auch in Deutschland  überall neue Wohn-
häuser, Supermärkte und Straßen. Experten , dass dadurch täglich rund 75 Hektar Boden verloren  
- eine Fläche von mehr als 100 Fußballfeldern. Diese Versiegelung  in weiten Teilen Europas zu den dring-
lichsten Bodenproblemen: Die Erde  dadurch weniger Wasser auf und  ihre natürliche Funktion, durch 
Verdunstung zu kühlen. Andere Weltregionen  gegen Erosion oder Wüstenbildung. Dadurch  Flächen, 
auf denen bisher Lebensmittel .

a) gehen b) nimmt c) gibt d) entstehen e) verschwinden
f) kämpfen g) gehört h) wachsen i) verliert j) warnen

Verben 1
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Päteritum / Imperfekt

Wie das Präsens bildet man auch das Präteritum / Imperfekt ohne Hilfsverb. Man gebraucht den Präteritumstamm mit den 
Endungen. Das Präteritum gebraucht man für ein vergangenes, meist abgeschlossenes Geschehen. Es ist die Zeitform 
für das ruhige, schriftliche Erzählen.
Die Polizei stoppte den Wagen, weil der Fahrer in Schlangenlinien fuhr.

Das Präteritum bildet man schwach (regelmäßig), stark oder gemischt (unregelmäßig).

Achtung: Verben auf ieren (z. B. studieren), eln (z. B. klingeln), ern (z. B. liefern) und igen (z. B. erkundigen) sind 
schwache Verben.

schwach stark gemischt
ich sagte / wartete -e gab - wusste -e
du sagtest / wartetest -est gabst -st wusstest -est
er, sie, es sagte / wartete -e gab - wusste -e
wir sagten / warteten -en gaben -en wussten -en
ihr sagtet / wartetet -et gabt -t wusstet -et
sie sagten / warteten -en gaben -en wussten -en

Übung 5
Bilden Sie Fragesätze im Präteritum.

Beispiel: Wagen kaufen – Wann kaufte Yasmin den Wagen?

1) Tisch reservieren      7) Wohnung kündigen
2) Geld wechseln      8) Problem lösen
3) Daten speichern      9) Onkel gratulieren
4) Programm installieren    10) Kollege danken
5) Führerschein machen    11) Antrag stellen
6) Kredit tilgen     12) Anzahlung leisten

Übung 6
Bilden Sie das Präteritum.

Beispiel: rufen – Eva rief die Polizei.

1) Jana  nach Nürnberg. – ziehen    6) Julia  sich das Bein. – brechen
2) Die Katze  die Maus. – fangen    7) Warum  er? – lügen
3) Eva  mit mir. – streiten     8) Es  nach Benzin. – riechen
4) Der Dieb  das Handy. – stehlen    9) Die Maus  vor der Katze. – fliehen
5) Max  um Hilfe. – bitten   10) Man  uns nicht in Ruhe. – lassen

Übung 7
Bilden Sie Sätze im Präteritum.

Beispiel: Max – ein Geschenk – bringen – Max brachte ein Geschenk.

1) in der Gartenstraße – es – brennen  4) Jana – an uns – sich wenden
2) ich – die Antwort – nicht wissen  5) der Hund – auf die Straße – rennen
3) überall – man – ihn – kennen   6) ich – dir – eine Ansichtskarte – senden

Übung 8
Welches Verb (a - h) passt in die Lücke (1 - 8)?

Kurznachrichten

Bisher unbekannte Täter  in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch in eine Pizzeria ein. Die Täter  durch 
ein Kellerfenster in das Gebäude. Hier  ein Zigarettenautomaten aufgebrochen. Die Täter  Bargeld 
sowie Alkoholika und einen Süßigkeitenautomaten.

Am Montag  es gegen 14:15 Uhr in der Landsberger Straße in einem Kaufhaus zu einem Brand. Die Feu-
erwehr  das brennende Regal mit Sonderangeboten. Es  kein Personen- und Gebäudeschaden. Die 
Landsberger Straße  während der Löscharbeiten für einen Zeitraum von etwa einer Stunde gesperrt werden.

a) wurde b) löschte c) musste d) stahlen 
e) entstand f) brachen g) gelangten h) kam 

Übung 9
Welches Verb (a – h) passt in die Lücke (1 – 10)?

Frau findet 9500 Euro an der Tankstelle

Eine junge Frau  einen Umschlag an einer Tankstelle neben ihrem Auto. Als sie ihn ,  sie ein 
dickes Geldbündel in der Hand, genau 9500 Euro. Sie  sich am Freitagmorgen auf der Polizeiwache München-
Riem. Die Beamten dort  über einen Bankbeleg im Umschlag herausfinden, woher das Geld . Die Bank 

 sich daraufhin sofort mit ihrem Kunden in Verbindung. Gegen 12 Uhr  ein 29-Jähriger hocherfreut auf 
der Wache und  sein Geld wieder ab. Doch auch die Finderin  sich über zehn Prozent des Geldes als 
Finderlohn.

a) hielt b) setzte c) freute d) öffnete e) konnten
f) erschien g) holte h) stammte i) fand j) meldete

Übung 10
Welches Verb passt in die Lücke?

S-Bahn kollidiert mit Bagger
Hamburg – Eine S-Bahn prallte in der Nacht zum Sonntag in Hamburg mit einem Bagger zusammen, der auf den 
Gleisen stand. Der S-Bahn-Führer  noch eine Notbremsung zu machen, doch er  den Crash nicht mehr 
verhindern,  Polizei, Feuerwehr und Bahn am Sonntag mit. Von den rund 60 Fahrgästen der S-Bahn  
neun verletzt. Sechs von ihnen  in Krankenhäuser gebracht werden. Der Bagger- und der S-Bahn-Führer 

 laut Polizeibericht unverletzt. Wie es zu dem Unfall ,  zunächst unklar. Der Unfall  sich 
gegen 23.00 Uhr im S-Bahnhof Hamburg-Neugraben auf Gleis 10,  der Sprecher der Hamburger Polizei. Der 
43- jährige Fahrer  sich selbst, indem noch vor dem Aufprall nach hinten in ein Abteil . Dabei  er 
auch die anderen Passagiere vor dem Unfall. Die Bundespolizei  die Fern-und S-Bahngleise vorübergehend.

a) teilten b) prallte c) war d) konnte e) sagte
f) sperrte g) versuchte h) blieben i) warnte j) mussten
k) kam l) ereignete m) rettete n) wurden o) lief
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AusgangEinkaufszentrumaufunteninrechtsanlinksgeradeaus

nach links nach rechts

Lies die Sätze und zeichne die Wege in 
den Stadtplan ein.

– Ich gehe von der Schule in die Turnhalle.
– Er geht von der Bushaltestelle in die Turnhalle.
– Sie geht von der Schule in das Einkaufszentrum.

Finde eigene Wege im Stadtplan und beschreibe sie 
deinem Partner / deiner Partnerin.

Beschreibe das Treppenhaus links.
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